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Umzug war Höhepunkt des
Celler Schützenfestes
Mehr als 360 Gäste beim Schützen- und Bürgerfrühstück 2026

und bietet den Gästen die Gele-
genheit, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und be-
stehende Kontakte zu pflegen.
Gleichzeitig dient die Veranstal-
tung dazu, verdiente Schützin-
nen und Schützen zu ehren und
die Bedeutung des Schützenwe-
sens für die Stadtgesellschaft
hervorzuheben. Die hohe Teil-
nehmerzahl zeigte erneut die en-
ge Verbundenheit vieler Bürge-
rinnen und Bürger mit den Tradi-
tionendesCeller Schützenfestes.
ImMittelpunkt des Vormittags

stand außerdem der Hauptkönig
von 2025, Konstantin Schröder.
In einer Laudatio blickte Mike
Schönemann, Vorsitzende des
Kreisschützenverbandes, auf
dessen Lebensweg und seine
Verbundenheit mit dem Schüt-
zenwesen zurück. Schröder wur-
de1993 inCelle geborenundge-
hört seit 1999 der Altstädter
Schützengilde an. Bereits in jun-
gen Jahrenwar er im Schießsport
erfolgreich und wurde 2003 Mi-
nikönig sowie2006und2008 Ju-
gendkönig. Darüber hinaus er-
rang er zahlreiche sportliche Er-
folge auf Kreis- und Landesebe-
ne. Mit seinem Königsschuss
stellte die Altstädter Schützengil-
de nach 24 Jahren wieder den
Hauptkönig der Stadt Celle.
Ein weiterer Höhepunkt des

Bürgerfrühstückswar die Enthül-
lung des neuen Hauptkönigsbil-
des. Das Porträt wurde von der
KünstlerinSophieSiwekangefer-
tigt und zeigt Konstantin Schrö-
der mit seiner Königswürde. An-
schließend wurde das Gemälde
in die Königsgalerie des Celler
Schützenmuseums aufgenom-
men.

CELLE (JK). Vergangenes Wo-
chenende stand Celle wieder im
Zeichen des Schützenfestes. Mit
dem Schützen- und Bürgerfrüh-
stück am Samstag sowie dem
Großen Aufmarsch am Sonntag
waren die Straßen besonders be-
lebt. Zahlreiche Schützinnen und
Schützen sowie viele Besucher
nahmen an den Veranstaltungen
auf der Allerinsel und in der In-
nenstadt teil.
Zum traditionellen Schützen-

und Bürgerfrühstück kamen

mehr als 360 Gäste im Festzelt
auf der Allerinsel zusammen.
Vertreter aus Politik, Wirtschaft,
Vereinen und dem öffentlichen
Leben nutzten die Veranstaltung
zum Austausch und zur Pflege
der langjährigen Traditionen des
Celler Schützenwesens. Durch
das Programm führte Präsident
Norbert Schüpp, der die Gäste
begrüßte und durch die einzel-
nen Programmpunkte leitete.
Ein fester Bestandteil der Ver-

anstaltung war die Rede auf die

Heimat, die in diesem Jahr von
AlexanderWille gehaltenwurde.
Darin ging er auf die Bedeutung
von Heimat, Tradition und Zu-
sammenhalt sowie die Verbun-
denheit mit der Stadt Celle ein.
Zudem erinnerte er daran, dass
das Schützenwesen seit vielen
Generationenein fester Bestand-
teil des gesellschaftlichen Lebens
in der Residenzstadt ist. Das Bür-
gerfrühstück gehört seit vielen
Jahren zu den festen Bestandtei-
len des Celler Schützenfestes

Hunderte Cellerinnen und Celler sahen am vergangenen Sonntag den Schützenumzug zum Schloss.
Foto: Kirakossjan
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Außerdem wurde beim Bür-
gerfrühstück der neue Rathaus-
könig proklamiert. Marvin Dett-
mer setzte sich mit einem 243,1-
Teiler durch und wurde zum Rat-
hauskönig 2026 ausgerufen. Die
weiteren Plätze belegten Heiko
Gebers, Michael Dettmer, Katja
Huschmidt-Bergmann und An-
nabelle Kersting.
Am Sonntag konnte man sich

an den Großen Aufmarsch er-
freuen. Zahlreiche Zuschauer
füllten die Straßen der Innen-
stadt und verfolgten den Festzug
der fünfVereinigtenCeller Schüt-
zengesellschaften, der Musikzü-
ge und der Gastvereine bis zum
Celler Schloss. Traditionell nah-
men neben den Celler Vereinen
auchzahlreicheGästeausderRe-
gion an dem Aufmarsch teil.
In seiner Ansprache dankte

Oberbürgermeister Dr. Jörg Nig-
ge den vielen ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern, die das
Schützenfest jedes Jahr ermögli-
chen. Außerdem betonte er die
Bedeutung des Schützenwesens
für das gesellschaftliche Leben in
der Stadt und verwies auf die In-

vestitionender vergangenen Jah-
re in den Schützenplatz, die
Theo-Wilkens-Halle und das
Schützenmuseum.
Im Rahmen des Aufmarsches

wurden auch die neuenWürden-
träger bekannt gegeben. Zur
Bürgerkönigin 2026 wurde Silke
Legall proklamiert.Die neuenMi-
nikönige sind Lucie Herbst von
der Schützengesellschaft Alten-
celler Vorstadt, Moritz Dompke
von der Altstädter Schützengil-
de, Rouven Albersdorfer von der
Hehlentor-Schützengesellschaft
sowie Juliano Häger vom Schüt-
zencorps Neuenhäusen.
Am vergangenen Dienstag

ging das Celler Schützenfest
2026 zu Ende. Neben den tradi-
tionellen Veranstaltungen stan-
den insbesondere die Ehrungen,
die Proklamation der neuen Wür-
denträger sowie zahlreiche Be-
gegnungen zwischen Schützin-
nen, Schützen und Besuchern im
Mittelpunkt. Erneut zeigte sich
die große Bedeutung des Schüt-
zenfestes für das gesellschaftliche
Leben und die Pflege der Traditio-
nen in der Residenzstadt Celle.

Der Hauptkönig von 2025, Konstantin Schröder, neben seinem Kö-
nigsgemälde. Foto: Kirakossjan

Junge Ideen werden zum neuen Logo der
Partnerschaft für Demokratie
BERGEN. Die Partnerschaft für
Demokratie in Bergen setzt sich
vorOrt für demokratische Beteili-
gung, Vielfalt und ein respektvol-
les Miteinander ein. Sie unter-
stützt Projekte, dieMenschen zu-
sammenbringen, demokrati-
sches Engagement stärken und
sich gegen Ausgrenzung, Diskri-
minierung und Demokratie-
feindlichkeit wenden. Um diese
Arbeit künftig sichtbarer zu ma-
chen, hat die Partnerschaft für
Demokratie Bergen nun erstmals
ein eigenes Logo entwickelt.
Grundlage dafür war ein Logo-
Wettbewerb im vergangenen
Jahr, an dem sich Kinder und Ju-
gendlichemit kreativenVorschlä-
gen beteiligt haben. Aus vielen
kreativen Einreichungen über-

zeugten besonders die Entwürfe
vonMaramAyman Faroug Omer
und Arina Yahlova. Maram griff
in ihrem Vorschlag die Berger Ei-
che auf - ein lokales Symbol, das
an die Eiche auf dem Kirchberg
und die Eiche im Berger Wappen
erinnert. „Die Eiche steht für
mich für Bergen, aber auch für
StärkeundZusammenhalt“, sagt
Maram. „Ich wollte zeigen, dass
Vielfalt etwas Schönes ist und
eine Gesellschaft lebendig
macht.“ Arinas Entwurf zeigte
eine abstimmende Menschen-
menge und stellte damit demo-
kratische Beteiligung in den Mit-
telpunkt. „Mir war wichtig, dass
man im Logo erkennt: Demokra-
tiebedeutet, dassMenschenmit-
entscheiden können“, sagt Ari-

na. „Auch unterschiedliche Mei-
nungen gehören dazu - am Ende
entsteht daraus etwas Gemein-
sames.“ Gemeinsam mit dem
Berger Grafiker Dominik Hertwig
entwickelten Maram und Arina
ihre Ideen weiter und führten sie
zu einemgemeinsamen Logo zu-
sammen. „Uns war wichtig, dass
dasneueLogonichtnur für junge
Menschen entsteht, sondern mit
ihnen gemeinsam“, sagt Isabell
Leverenz, Koordinierungs- und
Fachstelle der Partnerschaft für
Demokratie in Bergen. „Maram
und Arina haben ihre Ideen mit
viel Kreativität undeinemstarken
Gespür für demokratischeWerte
eingebracht.“ Als Dankeschön
für ihr Engagement und ihre
kreativen Ideen erhielten Arina

und Maram jeweils einen Gut-
schein. Außerdem durften sie
sich jeweils zwei Bücher aussu-
chen, die sich mit Demokratie
und Empowerment beschäfti-
gen. Mit dem neuen Logo erhält
die Partnerschaft für Demokratie
Bergen ein eigenes sichtbares
Zeichen: lokal verwurzelt, vielfäl-
tig, demokratisch und offen für
Beteiligung.

Integrationsbeauftragte Anna
Shevchuk (von links), Arina Yah-
lova, Isabell Leverenz (Fach- und
Koordinierungsstelle der Part-
nerschaft für Demokratie), Ma-
ram Ayman Faroug Omer, Siham
Ayman Omer und Bürgermeiste-
rin Claudia Dettmar-Müller.

Foto: ©Stadt Bergen
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NOTDIENSTE

ÄRZTE

Bundesweite Notruf-Nummer:
112 (in lebensbedrohlichen Not-
fällen).

Ärztlicher Notdienst: AKH Celle,
Telefon 116117
(Mo, Di, Do 19 bis 23 Uhr; Mi, Fr
15 bis 23 Uhr; Sa, So 8 bis 23 Uhr).

Ärztliche Notdienste für alle
Gemeinden: Über den Hausarzt
oder 116117.

Zahnärzte – Samstag/Sonntag,
jeweils 10-12 Uhr, Telefonisch
erreichbar ab Freitag 15 Uhr:
26. Juli ZA Alan Goldman, unter
05052/2322
1./2. August Dr. Bettina Haake,
Telefon 05143/6555

Augenärzte:Mo., Di. und Do. von
8 bis 19 Uhr, Mi. und Fr. von 8 bis 15
Uhr, unter Telefon 05141/19222.

Tierärzte: Sa ab 13 Uhr bis Mo
8 Uhr, feiertags ab 8 bis 8 Uhr am
nächsten Tag:
26. Juli Tierärztliche Praxis an der
Aller, unter Telefon 05141/36707
1./2. August Tierklinik Großmoor,
Telefon 05085/6262

APOTHEKEN

Celle:
26. Juli Schloss-Apotheke,
Telefon 05141/7700
27. Juli St.-Georg-Apotheke,
Tel. 05141/28222
28. Juli Am Weißen Wall,
Tel. 05141/28465
29. Juli Vital-Apotheke an der
Hasenbahn 3, Tel. 05141/928450
30. Juli Apotheke am Bremer Weg,
Tel. 05141/35118
31. Juli Apotheke im Q37,
Tel. 05141/9778145.

Wietze/Winsen/
Hambühren:
26. Juli Apotheke Am Markt
Winsen, unter Telefon 05143/6242
27. Juli Heide-Apotheke Wietze,
unter Telefon 05146/8473
28. Juli Antares Apotheke Hambüh-
ren, unter Telefon 05084/9871231
29. Juli Glückauf-Apotheke Wietze,
Telefon 05146/8810
30. Juli Storchen-Apotheke Winsen,
Tel. 05143/911188
31. Juli Heide-Apotheke Wietze,
unter Telefon 05146/8473

Bergen:
26.-31. Juli Hirsch-Apotheke
Bergen, unter Telefon 05051/4543

Angaben ohne Gewähr
Kein Anspruch auf Veröffentlichung

Blutspenden im
Landkreis Celle
CELLE. In der kommenden Wo-
che finden im Landkreis Celle
fünfBlutspendetermine statt: am
Montag, 27. Juli, von 15 bis 20
Uhr bei der Lebenshilfe Celle, Al-
teDorfstraße 4, amDienstag, 28.
Juli, von 15 bis 19Uhr imDorfge-
meinschaftshaus Nienhof, Mühl-
rebenweg 1, am Mittwoch, 29.
Juli, von 16 bis 20 Uhr bei der
Freien ev. Gemeinde Wienhau-
sen, Bahnhofstraße 24, sowie
von 14 bis 18 Uhr beim Edeka
Winsen (Aller), Roggenkamp 11,
und amDonnerstag, 30. Juli, von
16 bis 20 Uhr im Eschenhuus in
Eschede, Am Glockenkolk 3.

Flohmarkt in
Blumlage
CELLE. Am Freitag, 21. August,
veranstaltet die Blumläger Kir-
chengemeinde einen Sommer-
flohmarkt. Rund um die St.
Georg Kirche wird zwischen 16
und 19 Uhr von Kindersachen,
Wohnaccessoires, Klamotten
über Weihnachtsartikel bis zu
Gartenutensilien oder Büchern
alles angeboten. Man kann sich
bei Kaffee und Kuchen nett
unterhalten, etwas essen und bei
den verschiedenenStändennach
Schnäppchen Ausschau halten.
Wermit verkaufenmöchte, kann
sich gerne per Mail an KG.Blum-
lage.Celle@evlka.de oder unter
Telefon 23265 anmelden.

Carpe Diem in der
Kreuzkirche
CELLE. Am heutigen Sonntag,
26. Juli, findet um 18 Uhr in der
Kreuzkirche, Windmühlenstraße
45 in Celle, ein Sommer-Abend-
gottesdienst statt zum Thema
„Carpe Diem – nutze den Tag!“
DenGottesdienst gestaltet Prädi-
kantin Heike Lilie gemeinsammit
Organistin Esther Dultz.

Biotonnenabfuhr
wird verschoben
CELLE. Wegen Bauarbeiten in
der Windmühlenstraße ver-
schiebt sich die Leerung der Bio-
tonnen in Teilen des Stadtteils
Neuenhäusen.Wie die Stadtmit-
teilt, wird die Fahrbahndecke der
Windmühlenstraße amDonners-
tag, 30. Juli, erneuert. Die plan-
mäßigeMüllabfuhrkanndeshalb
in mehreren Straßen nicht statt-
finden. Die Leerung der Bioton-
nen wird amMontag, 3. August,
nachgeholt. Betroffen sind die
Windmühlenstraße,dieBurggra-
fenstraße, die Hoppenstedtstra-
ße, die Rehwinkelstraße sowie
Teilbereiche der Kronestraße,
Steffensstraße, Spörckenstraße
und Landgestütstraße.

Kurs zur
Nachbarschaftshilfe
NIENHAGEN.Am Dienstag, 18.
August, von 14 bis 20 Uhr findet
im Mehrgenerationenhaus
KESS-Familienzentrum, Herzo-
gin-Agnes-Platz 1, ein kostenlo-
ser Grundkurs Nachbarschafts-
hilfe statt.
Der Kurs richtet sich an Men-

schen, die pflegebedürftige Per-
sonen im Alltag unterstützen
möchten. Vermittelt werden
Grundlagen für die ehrenamtli-
che Nachbarschaftshilfe, etwa
Begleitungen zum Einkaufen, zu
Arztbesuchen oder bei Freizeit-
aktivitäten.
Nach erfolgreicher Teilnahme

erhalten die Teilnehmer ein Zerti-
fikat zur Vorlage bei der Pflege-
kasse. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung ist erforder-
lich unter www.angehoerigen-
schule.de/buchung, per Mail an
anmeldung@angehoerigen-
schule.de oder unter Telefon
040/25767450.

Das Königshaus 2026 in Höfer. Foto: Jana Kämpfer

Brüder aus dem Hause Bangemann
errangen Königswürden
Schützenfest des Schützenvereins Höfer

HÖFER. Bei hochsommerlichen
Temperaturen feierte der Schüt-
zenverein Höfer kürzlich sein
Schützenfest. Der Erste Vorsit-
zende Florian Bruns eröffnete
beim Kommersabend im Schüt-
zen- und Sportheim das Schüt-
zenfest 2026 und konnte die hö-
ferschen Schützen begrüßen.
Vor dem offizellen Teil des Kom-
mersabends, gab Schießmeister
Kurt Skorek die Platzierungen
vom Preisschießen bekannt.
Über den ersten Platz konnte sich
Lars Jentzsch freuen. Ein Dank
geht an die Spender der Preise.
Auch die erste Königwürde wur-
de bekannt gegeben. Neuer Fah-
nenkönig ist Oliver Jentzsch. Da-
rauf folgten vereinsinterne Eh-
rungen, bei denen engagierte
Vereinsmitglieder, die sich für
sämtliche Belange des Vereins
einsetzen, geehrt werden. Mit
der Vereinsnadel in Bronze wur-
de Johann Bangemann und mit
derVereinsnadel inSilberwurden
Melanie Langer und Jana Kämp-
fer ausgezeichnet.Weiter verteil-
te Schießsportleiterin Sabine
Skorek Vereinsmeisternadel an
die Vereinsmeister in ihren jewei-
ligen Klassen und Disziplinen so-
wie die vor Schützenfest ge-
schossenen Schützenschnüre.
Am Samstag hieß es pünktlich

um 12.30 Uhr „im Gleichschritt
Marsch“, um das Königshaus an
der Residenz von Königin Jana
abzuholen. Für ausreichend Ab-
kühlungwurde dank einiger auf-
merksamer Dorfbewohner und
der Freiwilligen Feuerwehr ge-
sorgt, die mit ihren Schläuchen
und Wassersprengern an der
Straße standen. Besonders auf-
geregt waren die Kinder, denn
noch an der Residenz von Jana
wurde das neue Kinderkönigs-
haus proklamiert. Neuer Prinz ist
Paul Müller und neue Prinzessin
ist Zoey Hubbard. Als Kinderkö-
nig konnte sich Lukas Teske
durchsetzen. Ihm zur Seite steht
Liam Boost als Kindervizekönig.
Nachdemdie Scheibe bei Kinder-
könig Lukas angebracht worden
ist, ging es nach einer kurzen
PausezurückRichtungSchützen-
heim,wodasKinderschützenfest
gefeiert werden sollte. Am
AbendwurdedasgroßeGeheim-
nis um die Königswürden gelüf-
tet. In diesem Jahr sollte das erste
neue Gesicht Felix Teske sein, der
als neuer Jugendkönig prokla-
miert worden ist. Ihm zur
Seite steht Lars Jentzsch als Ju-

gendvizekönig. Auch die Damen
haben mit ihren Damenbesten
zwei Schützenschwestern, die
neu als Würdenträgerinnen auf-

Ehrung Sabine Skorek (rechts) mit Wilfried Ritzke (links).
Foto: Jana Kämpfer

treten. ErsteDamenbeste istMei-
ke Manthe und Zweite Damen-
beste ist Annette Eggelmann. Als
Seniorenkönig wurde Werner
Knoop proklamiert. Ihm steht
Kurt Skorek als Seniorenvizekö-
nig zur Seite. Neuer Vizekönig ist
Claas Bangemann. König 2026
ist Cord Bangemann. Somit er-
gänzen die beiden Brüder aus
dem Hause Bangemann das Kö-
nigshaus zur Freude aller höfera-
ner SchützenunddemSchützen-
verein Höfer verbundene Gäste.
Mit den Würdenträgern wurde
bis indieMorgenstundenausgie-
big gefeiert. Traditionell wurde
am Sonntag zum Königsfrüh-
stück in das Schützenheim gela-
den.NebendenGrußworten von
Florian Bruns konnten die Gäste
der Musik des Feuerwehrmusik-
zuges
Beedenbostel lauschen. Stell-

vertretender Kreisvorsitzender
Michael Ritzke überbrachte Grü-
ße vom Kreisschützenverband
Celle Stadt und Land e.V. und
führte die Ehrungen durch. Die
Ehrennadel in Bronze vom
Kreisschützenverband Celle

Stadt und Land e.V. wurde vom
Stellvertretenden Kreisvorsitzen-
den an Bastian Cruse und Fried-
rich-Wilhelm Trumann verliehen.
Ebenfalls erhielt Svenja Bühr-

mann die Ehrennadel in Bronze.
Für ihre 15-jährige Mitglied-
schaft im Niedersächsischen
Sportschützenverband e.V. er-
hielten Melanie Langer und Lars
Jentzsch die silberne Verbands-
nadel. Gerhard Mast wurde für
seine 40-jährige Mitgliedschaft
ausgezeichnet. Aus Anlass der
60-jährigen Mitgliedschaft im
Deutschen Schützenbundwurde
Werner Knoop die Ehrennadel in
Gold verliehen. Eine besondere
Ehrung erhielt die ehemalige
Vorsitzende Sabine Skorek. Nach
einer Laudatio auf ihre Meilen-
steine imSVHöferüberreichte ihr
Wilfried Ritzke, Vizepräsident für
Schützentradition und Brauch-
tum des DSB, das von seiner Ho-
heit Andreas Prinz von Sachsen-
Coburg und Gotha gestiftete
Protektorabzeichen inSilber.Dies
ist eine Anerkennung für ihre ge-
leistete Arbeit und übernomme-
nen Aufgaben, welches weit
über das Amt als Vorsitzende hi-
naus reichte. Letztes Highlight
sollte ein Gästekönigsschießen
sein. Insgesamt haben 46 Schüt-
zen um die begehrte Scheibe ge-
kämpft. Doch nur ein Schütze
konnte sich mit einem beachtli-
chen Schussbild durchsetzen:
Gästekönig ist Andreas Standke
vom SV Hagen.

Svenja Bührmann (von rechts) mit König Cord Bangemann und Vize-
könig Claas Bangemann. Foto: Jana Kämpfer

Tagestour der
DAV-Radwanderer
CELLE. Die Radwandergruppe
des Deutschen Alpenverein, Sek-
tion Celle e.V., trifft sich amDon-
nerstag, 30. Juli, um 10 Uhr vor
derSektionsgeschäftsstelle inder
Hannoversche Straße 30d in Cel-
le, zur Tagestour. Informationen
unter Telefon 0151/25295705.

Jesika Kirakossjan
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Spendenübergabe für neues Mehrzweckfahrzeug
Im Rahmen der offiziellen Vorstellung des
neuen Mehrzweckfahrzeugs der Freiwilligen
Feuerwehr Faßberg dankte Bürgermeisterin
Kerstin Speder der Freiwilligen Feuerwehr,
dem Förderverein sowie allen Beteiligten für
ihr langjährigesEngagementund ihreGeduld
bei der Umsetzung des Beschaffungsvorha-
bens. Nach zwei erfolglosen Ausschreibun-

gen konnte das Fahrzeug nun erfolgreich in
Dienst gestellt werden. Ein besonderer Dank
gilt dem Förderverein Freiwillige Feuerwehr
Faßberg e.V., der die Anschaffung mit einer
großzügigen Spendeunterstützte, dieMarki-
se und Folierung finanzierte und damit ein-
mal mehr seine enge Verbundenheit zur
Feuerwehr und zur Gemeinde unter Beweis

stellte. Ebenso würdigte die Bürgermeisterin
alle Beteiligten, die das Projekt über mehrere
Jahre begleitet haben. Abschließend
wünschte sie den Einsatzkräften allzeit eine
sichere Fahrt, möglichst wenige Einsätze und
vor allem, dass sie nach jedemEinsatz gesund
zu ihren Familien zurückkehren.

Foto: ©Gemeinde Faßberg

das Kammerensemble des Luft-
waffenmusikkorps Erfurt. Von
11.30 bis 14 Uhr gibt es einen
Empfang für Gäste im Luftbrü-
ckenmuseum Faßberg mit Gruß-
worten durch den Kommandeur
des Technischen Ausbildungs-
zentrums der Luftwaffe, Oberst
Michael Seyda und Wing Com-
mander Gareth Thomas (RAF Bri-
ze Norton). Anschließend finden
Führungen durch das Luftbrü-
ckenmuseum Faßberg als
Auftakt zum Vortrag von

Oberstleutnant Dr.Möllers statt.
Ab 15 Uhr ist Einlass für die Öf-
fentlichkeit zum ehemaligenOf-
fizierscasino imFliegerhorst Faß-
berg und Beginn des Vortrags
von Oberstlt Dr. Möllers über die
Geschichte des Fliegerhorstes
Faßberg im ehemaligen Offi-
zierscasino, gefolgt von einem
Rundgang durch die Sonderaus-
stellung „70 Jahre Luftwaffe“.
Zwischen 16 und 17 Uhr folgt
die Begrüßung von Ministerin
Daniela Behrens und des Wehr-
beauftragten Henning Otte so-
wie Grußworte der beiden. An-
schließend gibt es einen mode-
riertenRundgangdurchdie Son-
derausstellung. Von 17.30 bis
19.30 Uhr findet ein Benefiz-
konzert des Luftwaffenmusik-
korps Erfurt zu Gunsten des För-
dervereins Luftbrücke und des
Bildungsfonds Luftbrücke der
Gemeinde Faßberg im Garten
des ehemaligen Offizierscasino
statt. In Anlehnung an die Ver-
anstaltungsreihe lädt die Stand-
ortkameradschaft Faßberg im
Deutschen Bundeswehrver-
band, die in diesem Jahr eben-
falls ihr 70-jähriges Jubiläum be-
geht, von 20 bis 21.45 Uhr ins
Luftbrückenmuseum Faßberg
mit der Band „Fox, Wiggle and
Sass“ ein. „Der Zutritt zu den
Veranstaltungen ab 15 Uhr ist
frei und für das leiblicheWohl ist
an allen Orten besten gesorgt.
Freuen Sie sich auf einen span-
nenden und informativen Tag in
Faßberg“, so der Sprecher des
Luftbrückenmuseums, Paul
Hicks. Für den gesamten Tag ist
auch der Eintritt zum Luftbrü-
ckenmuseum kostenlos.

70 Jahre Übergabe des Fliegerhorstes
Faßberg an die Luftwaffe
Feierlichkeiten mit vielen Veranstaltungen

FASSBERG. Vor genau 70 Jah-
ren übergab die Royal Air Force
den Fliegerhorst Faßberg an die
neu aufgestellte deutsche Luft-
waffe. Gleichzeitig jährt sich
2026 der letzte Flug der Luftbrü-
cke Faßberg - Berlin zum77.Mal.
Als Ausdruck der Verbundenheit
mit den Veteranen des Standor-
tes und der lokalen Geschichte
sowie als Zeichen des Respekts
dieser Leistungen führen der
Standort Faßberg, der Förderver-
ein für die Erinnerungsstätte

Luftbrücke Berlin e.V. in Faßberg
und die Gemeinde Faßberg nicht
nur eine gemeinsame Gedenk-
veranstaltung durch, sondern
werden einen gesamten Tag mit
verschiedenen Veranstaltungen
an diese beiden Ereignisse erin-
nern. All diese Events werden am
Donnerstag,27.August, stattfin-
den. Zumeinenauf demPlatz der
Luftbrücke im Herzen der Ge-

meinde Faßberg, im Luftbrü-
ckenmuseum Faßberg sowie in
und um das ehemalige Offiziers-
casino im Fliegerhorst. Per Fahr-
rad und zu Fuß ist der Zugang
zum Fliegerhorst offen für alle in-
teressierten Gäste. Leider ist ein
Befahren für Pkws nichtmöglich,
Parkraum ist im Dorf zu finden.
Unterstützt wird der Tag zudem
durch die Standortkamerad-
schaft Faßberg des Deutschen
Bundeswehrverbands mit der
Abschlussveranstaltung im Luft-

brückenmuseum.Als Ehrengäste
werden die Innenministerin des
Landes Niedersachsen, Daniela
Behrens, und der Wehrbeauf-
tragte des Deutschen Bundesta-
ges, Henning Otte, erwartet, die
ab zirka 16 Uhr vor Ort sein wer-
den. Unter anderem wird auch
die neu konzipierte Ausstellung
„70 Jahre Luftwaffe“ im ehema-
ligen Offizierscasino zu besichti-

gen sein. Dazuwird es einen Vor-
trag von Oberstleutnant Dr. Hei-
ner Möllers vom Zentrum für Mi-
litärgeschichteundSozialwissen-
schaftender Bundeswehr geben.
Abgerundet wird der Tag durch
das Luftwaffenmusikkorps Erfurt
und des Gesangstrios „Fox,Wig-
gle and Sass“ aus England. Als
weitere Gäste haben sich Sol-
daten der Royal Air Force aus Bri-
ze Norton angesagt, die bereits
im Jahr 2024 in Faßberg waren.
Drei Staffeln des Transportge-

schwaders aus England waren
während der Berliner Luftbrücke
in Faßberg stationiert. Daher
fühlt sich der Verband mittler-
weile mit Faßberg verbunden
und möchte gerne dabei sein.
Der Tag startet um10Uhrmit der
Gedenkveranstaltung auf dem
Platz der Luftbrückemit der Rede
der Bürgermeisterin Kerstin Spe-
der, musikalisch untermalt durch

Das letzte britische Fahrzeug verlässt den Fliegerhorst Faßberg. Foto: Archiv Luftbrückenmuseum Faßberg

Beteiligungsaktion zum Strandbad
verschoben
HAMBÜHREN. Die für Freitag,
17. Juli, geplante öffentliche Be-
teiligungsaktion zur Zukunft des
Strandbades Ovelgönne wird
verschoben. Grund sind die an-
gekündigten Regenfälle und
möglichen Gewitter. Der neue
Termin ist Sonntag, 9. August,
von 14 bis 18 Uhr im Strandbad
Ovelgönne. Sollte das Wetter
auch dann nicht mitspielen, fin-
det die Veranstaltung im Gebäu-
de des Strandbades statt.
Unabhängig von der Verschie-

bung startet die Bürgerbeteili-
gung bereits jetzt online. Bürge-
rinnen und Bürger können ihre
Ideen, Wünsche und Anregun-
gen zur zukünftigen Entwick-

lung des Strandbades auf einer
digitalen Ideenkarte eintragen.
Dabei geht es unter anderem um
die Fragen, was am Strandbad
besonders gut gefällt, wo Ver-
besserungsbedarf besteht und
welche Wünsche es für die Zu-
kunft gibt.
Wer seine Vorschläge lieber

schriftlich einreichen möchte,
kann Ideenkarten im Strandbad
sowie im Rathaus während der
Öffnungszeiten ausfüllen und in
die dort aufgestellten Ideenbo-
xen einwerfen.
Alle eingehenden Vorschläge

sollen indieErarbeitungeinesZu-
kunftskonzeptes für das Strand-
bad Hambühren einfließen.

73 Kinder beim Fußball-
Jugendtag des SVA
CELLE. Trotz hochsommerlicher
Temperaturen war der Fußball-
Jugendtag des SVA Altencelle
auch in diesem Jahr ein voller Er-
folg. Insgesamt 73Kinder kamen
am Samstagmorgen gemeinsam
mit ihren Eltern und Familienan-
gehörigen auf den Sportplatz am
Föscherberg, umeinenabwechs-
lungsreichen Tag rund um den
Fußball zu erleben.
Bereits ab 9 Uhr herrschte re-

ges Treiben auf der Anlage. Die
Fußballabteilung hatte mit gro-
ßem ehrenamtlichem Engage-
ment zahlreiche Spiel- und Ge-
schicklichkeitsstationen aufge-
baut, die vonden jungen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern mit
viel Begeisterung absolviert wur-
den. Der Aufwand zahlte sich
aus: Über den gesamten Vormit-
tag hinweg standen Spaß, Bewe-
gung und Gemeinschaft im Mit-
telpunkt. Angesichts der som-

merlichen Hitze sorgten Wasser-
spiele und eine Erfrischung mit
Eis für die nötige Abkühlung.
Nach den sportlichen Herausfor-
derungen konnten sich die Kin-
der außerdem kostenlos mit
Pommes und Bratwurst stärken.
Der Fußball-Jugendtag zeigte

einmalmehr,wie lebendig die Ju-
gendarbeit des SVA Altencelle ist
und wie wichtig solche Veran-
staltungen für den Nachwuchs
und das Vereinsleben sind. Die
Verantwortlichen ziehen ein
positives Fazit und freuen sichbe-
reits auf eine Neuauflage im Jahr
2027.
Wer nicht bis zumnächsten Ju-

gendtag warten möchte und
selbst Teil einer Mannschaft wer-
denmöchte, ist jederzeit herzlich
eingeladen, in der Jugendabtei-
lung des SVA Altencelle vorbei-
zuschauen und den Fußballsport
kennenzulernen.

Spiel, Spaß und Fußball. Foto: privat

Pe Werner bringt ihr „Vitamin Pe“
CELLE.Mit ihrem aktuellen Pro-
gramm„Vitamin Pe“ gastiert die
Singer-Songwriterin Pe Werner
am Sonntag, 16. August, im In-
nenhof der CD-Kaserne. Beginn
ist um 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr.
Tickets sindbereits imVorverkauf
erhältlich.
Anlässlich ihres 35-jährigen

Plattenjubiläums präsentiert die
Künstlerin einen musikalischen
MixausbekanntenHits, persönli-
chen Lieblingsliedern und unter-
haltsamen Geschichten aus
mehr als drei Jahrzehnten auf der
Bühne. Neben Klassikern wie
„Kribbeln im Bauch“ und „Seg-
ler aus Papier“ stehen auch
Songs auf demProgramm, die Pe

Werner für Künstlerinnen wie
Mary Roos, Barbara Schöneber-
ger und Katja Ebstein geschrie-
ben hat.
Musikalisch begleitet wird sie

von Pianist Peter Grabinger und
Bluesharp-Spieler Pit Lenz. Mit
viel Humor, Charme und persön-
lichen Anekdoten verspricht das
Plauschkonzert einen abwechs-
lungsreichen Abend zwischen
Musik und Unterhaltung.
Tickets kosten im Vorverkauf

35 Euro, an der Abendkasse 38
Euro. Erhältlich sind sie im Ticket-
shop der CD-Kaserne, an allen
ADticket-Vorverkaufsstellen so-
wie online über die Website der
CD-Kaserne.
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Traditionelle und
moderne Blasmusik
CELLE. Das Blasorchester Salinia
Sülze e.V. ist am Freitag, 28. Au-
gust, im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Kultur im Innenhof“
auf der Open-Air-Bühne der CD-
Kaserne zu Gast. Beginn des
Konzerts ist um 19.30 Uhr, Ein-
lass ab 19 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Das 1980 gegründete Orches-

ter hat sich zu einem der größten
Blasmusikvereine im Landkreis
Celle entwickelt. Rund 50 aktive
MusikerinnenundMusiker imAl-
ter von 12 bis über 60 Jahren ge-
stalten ein abwechslungsreiches
Programm, das traditionelle Blas-
musik mit modernen Arrange-
ments verbindet.
Das 1980 gegründete Orches-

ter hat sich zu einem der größten
Blasmusikvereine im Landkreis
Celle entwickelt. Rund 50 aktive
MusikerinnenundMusiker imAl-
ter von 12 bis über 60 Jahren ge-
stalten ein abwechslungsreiches
Programm, das traditionelle Blas-
musik mit modernen Arrange-
ments verbindet.

Unter demMotto „Walking on
Sunshine“ präsentiert das Or-
chester sein neues Saisonpro-
gramm. Neben dem gleichnami-
gen Welthit von Katrina & The
Waves erklingen unter anderem
„Leuchtturm“ von Nena sowie
ein Medley mit Songs der Band
Fury in the Slaughterhouse. Er-
gänzt wird das Konzert durch
klassischeMärscheundmoderne
Polkas, sodass für Blasmusikfans
ebenso wie für Freunde aktueller
Melodien etwas dabei ist.
Ein besonderes Anliegen des

Vereins ist die Nachwuchsförde-
rung. Viele Musikerinnen und
Musiker wurden im eigenen Ver-
ein ausgebildet und sammelten
ihre ersten Erfahrungen im Ju-
gendblasorchester oder im Mu-
siktreff für Kinder.
DerEintritt zumKonzert ist frei.

Besucherinnen und Besucher
dürfen sich auf einen abwechs-
lungsreichen Sommerabend mit
Musikunter freiemHimmel im In-
nenhof der CD-Kaserne freuen.

Lilou bringt modernen
Deutschpop
CELLE. Mit einem Konzert der
Kölner Künstlerin Lilou und der
anschließenden Vorführung des
Films Burlesque endet am Sams-
tag, 29. August, die diesjährige
FreiKultur-Reihe im Innenhof der
CD-Kaserne. Der Abend verbin-
dethandgemachteLivemusikmit
Open-Air-Kino unter freiemHim-
mel.
Lilou steht für atmosphäri-

schenDeutschpopmit einerganz
eigenen Handschrift. In ihren
Songs verbindet sie Klavier, Syn-
thesizer undGitarrenmit persön-
lichen und gesellschaftlichen
Themen. Als Co-Produzentin
ihrer Musik setzt sie ihre kreati-
ven Ideen konsequent selbst um.
Ihre Konzerte gelten als emotio-
nal und intensiv, gleichzeitig en-
gagiert sie sich fürmehr Sichtbar-
keit von Flinta-Personen in der

Musikbranche.
Ab 22 Uhr folgt mit Burlesque

der jüngste Film der diesjährigen
FreiKultur-Reihe. Der Musikfilm
aus dem Jahr 2010 mit Cher und
ChristinaAguilera erzählt dieGe-
schichte der jungen Sängerin Al-
ly, die in Los Angeles ihren Traum
von einer Karriere auf der Bühne
verfolgt und dabei ihren Platz in
der schillernden Welt des Show-
business finden muss.
Besucherinnen und Besucher

können den Abend flexibel ge-
stalten und sowohl Konzert als
auch Film oder nur einen der bei-
den Programmpunkte besuchen.
Der Eintritt ist frei. Nach dem
Motto „Zahl, was du magst“
können Gäste freiwillig einen
Beitrag in den Hut werfen. Die
Spenden gehen vollständig an
die Künstlerin.

Tanya Raab räumt mit
Vorurteilen auf
HERMANNSBURG. „Du siehst
ja gar nicht jüdisch aus“ - diesen
Satz hat Tanya Raab schon oft ge-
hört. Doch was soll es überhaupt
heißen, jüdisch auszusehen? Und
warum halten sich in Deutschland
noch immer solche und andere
falsche Vorstellungen über Jüdin-
nenund Juden?Diesenundweite-
ren Fragen geht die Autorin in
ihrem Buch „Shalom zusammen!
Warum wir falsche Vorstellungen
von jüdischem Leben haben und
das gemeinsam ändern sollten“
nach. Am Sonntag, 9. August, um
17 Uhr ist sie im Großen Saal des
Evangelischen Bildungszentrums
in Hermannsburg, Lutterweg 16,
zu Gast zu einer Lesung mit an-
schließendem Publikumsge-
spräch. Scharfsinnig und mit Hu-
mor berichtet Raab vom Alltag jü-
dischen Lebens in Deutschland.

Sie erzählt persönlicheAnekdoten
und Erlebnisse, spricht aber auch
über gesellschaftlichen Erwar-
tungsdruck und die besonderen
Herausforderungen, denen sich
junge jüdische Menschen in
Deutschland heute stellen müs-
sen. Dabei räumt siemit verbreite-
ten Vorurteilen auf, macht antise-
mitische Denkmuster im Alltag
sichtbar und lädt dazu ein, jüdi-
sches Leben nicht nur durch die
Brille vonVergangenheit und Erin-
nerungskultur zubetrachten, son-
dern als lebendigen Teil unserer
Gegenwart. Die Veranstaltung
wird von Pastor i.R. Wilfried Man-
neke und Christoph von der Ohe
für den Arbeitskreis Christen und
Juden in Hermannsburg ausge-
richtet.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich. Der Eintritt ist frei.

Margot Käßmann bei
der MusikMeditation
CELLE.Die ehemaligehannover-
sche Landesbischöfin Prof. Dr.
Margot Käßmann kommt am
Mittwoch, 9. Dezember, zu einer
MusikMeditation in die evange-
lisch-lutherische Kreuzkirche
Celle.Auf EinladungvonPastorin
Carola Beuermann gestaltet sie
gemeinsam mit dem Blockflötis-
ten Hans-Jürgen Hufeisen und
dem Konzertpianisten Thomas
Strauß einen besinnlichen Ad-
ventsabend, der unter dem The-
ma Frieden und Hoffnung steht.
Im Mittelpunkt der Veranstal-

tung stehen Texte undGedanken
von Margot Käßmann, die sich
mit der weihnachtlichen Frie-
densbotschaft und ihrer Bedeu-
tung für die heutige Zeit ausei-
nandersetzen. Musikalisch be-
gleitet werden ihre Impulse von
Hans-JürgenHufeisen, einemder
renommiertesten Blockflötisten
im deutschsprachigen Raum, so-
wie Konzertpianist Thomas
Strauß am E-Piano.
Margot Käßmann war von

1999 bis 2010 Bischöfin der
Evangelisch-lutherischen Lan-
deskirche Hannovers und von
2009 bis 2010 Ratsvorsitzende

der Evangelischen Kirche in
Deutschland. Die erfolgreiche
Buchautorin ist auch nach ihrem
Eintritt in den Ruhestand weiter-
hinals Rednerinund Impulsgebe-
rin gefragt.
Eintrittskarten sind ab sofort

im Büro der Ev.-luth. Kreuzkir-
chen-Gemeinde Celle, Wind-
mühlenstraße 45, sowie in der
Neuenhäuser Kirchengemeinde,
Kirchstraße 2, und in der Buch-
handlung Steinkopf + Hübel,
Neue Straße 11, erhältlich. Kar-
ten können außerdem über alle
CTS/Eventim-Vorverkaufsstellen
in Deutschland erworben wer-
den. Weitere Infos unter Telefon
05141/934177.
Der Eintritt für Erwachsene be-

trägt 25 Euro. Kinder und Jugend-
liche bis 16 Jahre erhalten gegen
Vorlage eines Ausweises am Ver-
anstaltungsabend freien Eintritt.
Da die Anzahl der Sitzplätze in der
Kreuzkirche begrenzt ist und auf-
grund der Bekanntheit von Mar-
got Käßmann und Hans-Jürgen
Hufeisen mit einer großen Nach-
frage gerechnet wird, empfehlen
die Veranstalter einen frühzeiti-
gen Kartenkauf.

Blasorchester Salinia. Foto: Pia Rabe

Lilou. Foto: Bogenheimer

Tanya Raab. Foto: privat

Margot Käßmann. Foto: privat

Flohmarkt
Bergen 02.08.26
Edeka Center Ehlers
Harburger Straße 30
Aufbau ab 7 Uhr

Verkauf 11 Uhr - 17 Uhr

Info: 0160/92243915
JEDER KANN MITMACHEN!

Du hast einen
Angehörigen durch
Suizid verloren ...
Du bist nicht allein.

celle@agus-selbsthilfe.de 0163 17 42 716
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Weidetierhaltung als Säule einer nachhaltigen
Landwirtschaft sichern
MÜDEN. Der Hirtenzug 2026 hat
kürzlich einen weiteren wichtigen
Meilenstein erreicht. Im Rahmen
der Heidschnuckenveranstaltung
in Müden wurde der traditionelle
Hirtenstab feierlich von der Schäfe-
rei Schmücker an die Schäferei
Kuhlmann übergeben. Mit der
ÜbergabesetztderHirtenzugseine
Reise nun durch den Landkreis Cel-
le fort. Die Schäferei Schmücker
hatte den Hirtenstab am 5. Juli
beim Leistungshüten in Duder-
stadt von Schäfer Bernd Bodmann
übernommen und ihn anschlie-
ßend durch den

Landkreis Harburg getragen.
Mit der heutigen Übergabe über-
nimmt die Schäferei Kuhlmann
die Verantwortung für die nächste
Etappe des Hirtenzuges. Der För-
derverein der Deutschen Schaf-
haltung e.V. bedankt sich herzlich
beim Verband der Heidschnu-
ckenzüchter von Niedersachsen
e.V. sowie seinem Vorsitzenden
Herrn Kuhlmann für die hervorra-
gende Organisation der Veran-
staltung und das große Engage-

ment für den Erhalt der Heid-
schnuckenhaltung und der tradi-
tionellen Schäferei. Von 9 bis 13
Uhr informierte der Förderverein
der Deutschen Schafhaltung e.V.

mit einem eigenen Informations-
stand zahlreiche Besucherinnen
und Besucher über die Bedeutung
der Schaf- und Ziegenhaltung für
Natur- und Landschaftspflege,
den Küstenschutz sowie den Er-
halt der biologischen Vielfalt. Vie-
le interessierte Gespräche mit
Schäferinnen und Schäfern, Heid-
schnuckenzüchtern sowie Bürge-

rinnen und Bürgern unterstrichen
das große Interesse an den Anlie-
gen der Weidetierhaltung. Der
Vorsitzende des Fördervereins der
Deutschen Schafhaltung e.V.,

Wendelin Schmücker, betonte:
„Der Hirtenzug verbindet Men-
schen, Regionen und Generatio-
nen. Mit jeder Übergabe des Hir-
tenstabes machen wir deutlich,
dass die Weidetierhaltung un-
ersetzlich für unsere Kulturland-
schaften ist. Unser Ziel ist es, der
Politik die Bedeutung der Schäfe-
rei und unsere Forderungen für

ihre Zukunft eindrucksvoll vor Au-
gen zu führen.“ Der Hirtenzug
2026 steht unter dem Leitgedan-
ken „Weidetierhaltung als sys-
temrelevante Säule einer nachhal-
tigen Landwirtschaft sichern.“
Mit dem Hirtenzug macht der För-
derverein der Deutschen Schaf-
haltung e.V. auf die gesellschaftli-
cheBedeutungderSchaf-undZie-
genhaltung aufmerksam und for-
dert unter anderem eine stärkere
finanzielle Unterstützung der
Weidetierhaltung, den Abbau bü-
rokratischer Belastungen, bessere
Vermarktungsbedingungen für
heimisches Lammfleisch und
deutsche Wolle, Investitionen in
die Ausbildung des Berufsnach-
wuchses sowie ein wirksames
Wolfsmanagement zum Schutz
der Weidetiere. Der Hirtenzug
wird seine Reise in den kommen-
den Wochen durch weitere Regio-
nen Deutschlands fortsetzen und
bis zur EuroTier 2026 in Hannover
zahlreicheStationenanlaufen,um
auf die Zukunft der Weidetierhal-
tung aufmerksam zu machen.

Die feierliche Übergabe des Hirtenstabes in Müden. Foto: privat

Stadt Bergen hat 57
Ortsschilder ausgetauscht
BERGEN. Wer im Berger Stadt-
gebiet unterwegs ist, dem ist es
vielleicht schon aufgefallen: Die
Stadt hat 57 Ortsschilder gegen
neue Modelle ausgetauscht, die
zusätzlich den plattdeutschen
Namen der jeweiligen Ortschaft
tragen. Nach den Vorreitern Be-
cklingen und Nindorf folgten
nun auch die Ortschaften Belsen,
Bergen, Dohnsen, Hassel sowie
Bollersen mit ihren plattendeut-
schen Bezeichnungen: Bellenhu-

sen, Bargen, Daunsen, Hoaßel,
Bullessen und Sülten. Ziel ist es,
die plattdeutsche Sprache wie-
der fest imStadtbild zuverankern
und die regionale Identität zu
stärken. Das Projekt wird durch
die EU gefördert als Leader-Pro-
jekt des Kulturraums Oberes Ört-
zetal und wurde zusammen mit
der Stadt Munster und den Ge-
meinden Faßberg, Südheide und
Wietzendorf unter Federführung
der Stadt Bergen umgesetzt.

Bürgermeisterin Claudia Dettmar-Müller vor dem neuen Ortsschild
in Salzmoor. Foto: ©Stadt Bergen

Mobiler Pumptrack
macht Station in Sülze
Zwei Wochen voller Bewegung, Spaß und Gemeinschaft

SÜLZE (JM).Von Sonntag, 2. Au-
gust, bis Freitag, 14. August macht
die „Pumptrack-Tour 2026“ Sta-
tion am Dorfgemeinschaftshaus in
Sülze. Mit Fahrrad, Roller, Skate-
board oder Laufrad können sich
Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne dann für rund zwei Wochen im
Sommer auf der mobilen Moun-
tainbike-Strecke austoben. Initiiert
wird die jährliche Aktion vom Lan-
desSportBund Niedersachsen, der
Sportjugend Niedersachsen und
der Krankenkasse BKK24. Bewer-
ben konnten sich Sportvereine und
-verbände aus ganz Niedersach-
sen. Dank der Bemühungen des
TuS Eversen-Sülze wurde neben
Lüneburg, Wilhelmshaven, Emden
und Göttingen mit Sülze auch ein
Ort im Landkreis Celle als Tour-
standort ausgewählt. Die Bewe-
gung auf dem Pumptrack trainiert
Körpergefühl, Gleichgewichtssinn
und Motorik gleichermaßen. Wer
auf dieser speziellen Bahn unter-
wegs ist, nutzt dabei idealerweise
nur die Muskelkraft aus den Auf-
und Abbewegungen des eigenen
Körpers, statt in die Pedale zu tre-
ten. Betreut wird die Bahn durch

den TuS Eversen-Sülze, der auch
das Rahmenprogramm im zwei-
wöchigen Aktionszeitraum orga-
nisiert. Offizieller „Kick-Off“ ist am
Sonntag, 2. August, ab 13 Uhr.

Abseits des Pumptracks gibt es
außerdem eine Hüpfburg und Fuß-
ball-Dart für die Besucher zu ent-
decken. Am Montag, 3. August, ist
Kindersporttag von 14 bis 17 Uhr,
und am Mittwoch, 5. August, bie-
tet die Freiwillige Feuerwehr Aktio-
nen für die ganze Familie am Dorf-
gemeinschaftshaus an. Zum „TuS
Feierabend“ lädt der Sportverein

am Freitag, 7. August, ab 16 Uhr -
hier wird es wieder Hüpfburg und
Fußball-Dart geben, ab 17 Uhr fin-
det zusätzlich ein U11-Fußballtur-
nier statt. „Action“ ist angesagt
am Samstag, 8. August, ab 16 Uhr
mit dem „Menschenkicker“ der
Frauenmannschaften und einer
temporeichen BMX-Show. Für
Speisen undGetränke ist anbeiden
Tagen gesorgt. Außerdem können
Lose für die Tombola erworben
werden, bei der es tolle Sachpreise
zu gewinnen gibt. Als zusätzliches
Highlight erwartet Besucher am
Samstag zudem eine Quad-Bahn
der Extraklasse. Bei spannenden
Rennen auf vier Rädern können
sich die Fahrer hier miteinander
messen. Zum Familientag lädt der
TuS Eversen-Sülze am Sonntag, 9.
August, ab 10 Uhr.

Auf dem Programm steht eine
Sternradtour, ein U7- und U8-Fuß-
ballturnier und schließlich auch die
Auslosung der Tombola. Am Don-
nerstag, 13. August, ist ein Fahr-
radtraining für Schulkinder ge-
plant.

Die Pumptrack-Strecke. Foto: privat

Ob Rad oder Roller - die Bewegung auf der Bahn fördert Körperge-
fühl, Motorik und Gleichgewichtssinn. Foto: privat

Holger Sommer • Tischlermeister
Aschendamm 5 • 29303 Bergen
Tel.: 0 50 51 / 88 64 • Fax: 65 80
holger-sommer@t-online.de

TISCHLEREIS omm e r
■

Bauelemente aus
Holz und Kunststoff
Möbelbau
Innenausbau
Treppenbau
Bestattungen

02.08. bis 14.08.2026 Dorfgemeinschaftshaus Sülze

Dachbau • Dacheindeckung • Dachsanierung
Klempnerarbeiten • Fassadenverkleidung

Meisterbetrieb Tobias Cordes

Am Gehege 8 • 29303 Bergen-Eversen
 01 62 - 2 36 77 18 • info@dachbau-cordes.de

Ihr Fachpartner für Photovoltaikanlagen,
Stromspeicher, E-Mobilität und Wärmepumpen

Regional für Sie vor Ort - seit über 20 Jahren

Elektro- & Gebäudetechnik Tribian GmbH
Elektromeister Maik Tribian
Dorfstraße 54
29303 Bergen/Eversen

maiktribian@elektrotribian.de
www.egt-tribian.de
Tel.: 05054-987 45 23

Elektroinstallationen
aller Art & E-Check

Photovoltaikanlagen

Stromspeicher

Fachbetrieb für E-Mobilität

Wärmepumpen
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Fortbildung für
Engagementlotsen
CELLE. Menschen, die sich eh-
renamtlich engagieren oder ihr
bestehendes Engagement wei-
terentwickeln möchten, haben
die Möglichkeit, an der kosten-
freien Fortbildung „Engage-
mentlotsen in Niedersachsen“
teilzunehmen.
Die Qualifizierung des Landes

Niedersachsen richtet sich an al-
le, die ihre Kommune aktiv mit-
gestalten und gemeinsam mit
anderen Ideen und Projekte für
ein lebendiges Miteinander ent-
wickeln möchten. Vermittelt
werden praxisnahesWissen rund
um das Ehrenamt, Projektarbeit,
Kommunikation und Netzwerk-
aufbau. Gleichzeitig bietet die
Fortbildung Gelegenheit zum

Austausch und zur Vernetzung
mit anderen Engagierten. An
zwei Wochenenden erwerben
die Teilnehmenden Kompeten-
zen, um ehrenamtliche Struktu-
ren vor Ort zu stärken, Projekte
zu initiieren und bürgerschaftli-
ches Engagement nachhaltig zu
fördern.DasAngebot richtet sich
sowohl an bereits ehrenamtlich
aktive Menschen als auch an In-
teressierte, die sich künftig stär-
ker in ihrem Umfeld einbringen
möchten. Die Fortbildung findet
im MehrGenerationenHaus
(MGH) Celle, Fritzenwiese 46,
statt. Anmeldungen und weitere
Informationen sind per E-Mail an
info@mgh-celle.de oder unter
Telefon 05141/279155 möglich.

Austausch über
Zusammenarbeit
BERGEN. Landrat Axel Flader
hat kürzlich zusammen mit Bun-
desverteidigungsminister Boris
Pistorius und der Bergener Bür-
germeisterin Claudia Dettmar-
Müller das Panzerbataillon414 in
Bergen besucht. Im Mittelpunkt
des mehrstündigen Programms
stand die Begegnung mit den
dort stationierten Soldatinnen
und Soldaten in der Niedersach-
senkaserne und auf dem Trup-
penübungsplatz sowie ein Ein-
blick in aktuelle Ausbildungs-
und Ausrüstungsvorhabe.

Bei dem Besuch tauschten sich
Landrat Flader und Bürgermeis-
terin Dettmar-Müller mit dem
Minister auch zudenThemaZivil-
schutz aus und brachten dabei
die Perspektive der Region in das
Gespräch ein. „Es ist ein wichti-
ges Signal, dass der Austausch
zwischen der Bundeswehr und
den Kommunen weiter intensi-
viert wird – gerade beim Thema
Zivilschutz sind wir als Landkreis
auf eine enge und verlässliche
Zusammenarbeit angewiesen“,
so Flader.

Ben Krebs regiert als neuer König
vom Schützenverein Wolthausen
„Der königliche Mediengestalter aus Hassel“

WOLTHAUSEN. Die Schützin-
nen und Schützen des Schützen-
vereins Wolthausen feierten ihr
diesjähriges Schützenfest. Trotz
durchwachsenen Wetters führ-
ten Kommandeur Burkhard Hop-
penstedtundEhrenkommandeur
Christian Peters die Schützenum-
züge trockenen Fußes durch das
festlich geschmückte Dorf. Ge-
meinsam mit den Einwohnern
und zahlreichen Gästen wurde
das Schützenfest in fröhlicher
und friedlicher Atmosphäre ge-
feiert. Auch der deutliche Sieg
der deutschen Nationalmann-
schaftbeimPublicViewingsorgte
für ausgelassene Stimmung.
Das Schützenfest begann mit

dem Königs- und Bestenschie-
ßen. Dabei wurden die neuen
Majestäten und Besten des Ver-
eins ermittelt. Jugendbeste wur-
de Francesca Kelm. Bei den Da-
men setzte sich Kirsten Bußmann
vor Marianne Beckmann und Ja-
na Behr durch und sicherte sich
die Scheibe als Damenbeste. Lau-
ra Adlerwurde als beste Blasrohr-

schützin ausgezeichnet. Neue Al-
tersdamenbeste wurde Kathrin
Matthe. Corinna Kelm gewann
die Schwarze Königsscheibe und
Dietmar „Didi“ Eckert wurde
neuer Seniorenkönig.
Im Anschluss an die Proklama-

tion marschierten die befreunde-
ten Schützenvereine aus Walle
und Hassel unter musikalischer
Begleitung des Spielmannszuges
Walle auf das Festzelt. Dort wur-
de gemeinsam bis in die frühen
Morgenstunden gefeiert.
Am nächsten Tag machte sich

der Schützenumzug mit zahlrei-
chen Gästen auf den Weg zum
scheidenden König Danny Kelm
und seiner Königin Corinna. Ge-
meinsam wurden sie abgeholt
und zum Festplatz begleitet.
Beim anschließenden Festessen
nahmen viele Gäste aus befreun-
deten Vereinen sowie Vertreter
aus der Politik teil.
Mit großer Spannung wurde

die Proklamation des neuen Kö-
nigs erwartet. Nachdem der
zweite Vorsitzende TomWächtler

das vergangene Königsjahr Re-
vue passieren ließ, bedankte sich
Kommandeur Burkhard Hoppen-
stedtbeimscheidendenKönig für
seine Regentschaft. Anschlie-
ßend verkündete er unter gro-
ßemJubel BenKrebsals neueMa-
jestät des Schützenvereins Wolt-
hausen. Der „königlicheMedien-
gestalter aus Hassel“ setzte sich
im Königsschießen durch. Den
zweiten Platz belegte Frank Buhr,
den dritten Platz Hannes Buhr.
Auch die jüngsten Teilnehmer

standen im Mittelpunkt des
Schützenfestes. Den Schnupper-
pokal gewannNelia Cavaloni. Bei
den Mini-Laserschützen setzte
sich Mats Schöne vor Linus Heins
und Jannis Ritter durch. Den
Wettbewerb der Laserschützen
entschied Leonie Schramm vor
Helen Freitag und Nele Reis für
sich. Die Kinderkönigsscheibe si-
cherte sich Juliano Kelm, den
zweiten Platz belegte Ulrike Has-
selmann. ImAnschluss sorgte das
Kinderschützenfest für viel
Unterhaltung. Am Abend füllte

sich das Festzelt erneut bis auf
den letzten Platz undDJNils sorg-
te für beste Stimmung.
Am letzten Festtagmachte sich

der Schützenverein gemeinsam
mit der Patenkompanie sowie
dem Spielmannszug Wolthausen
unddemFanfarenzugAllertal auf
denWeg zur SchwarzenMajestät
Corinna Kelm. Beim traditionel-
len Katerfrühstück stärkten sich
die Teilnehmer, bevor am Nach-
mittag die Schützenscheiben bei
Kinderkönig Juliano Kelm und
Hauptkönig Ben Krebs ange-
bracht wurden.
Den Abschluss des Schützen-

festes bildete ein gemütliches
Beisammensein auf dem Fest-
platz mit kühlen Getränken und
einem kleinen Imbiss. Beim an-
schließenden Public Viewing ver-
folgten Schützen, Dorfbewohner
und zahlreiche Gäste gemeinsam
den erfolgreichen Auftakt der
deutschen Nationalmannschaft
und ließen damit ein gelungenes
Schützenfest stimmungsvoll aus-
klingen.

Schutzhütte im Wald bei
Hermannsburg in Brand geraten
HERMANNSBURG. Am Mon-
tagnachmittag, 13. Juli, wurde
die Freiwillige Feuerwehr Her-
mannsburg zu einem Brandein-
satz imWaldgebiet gerufen. Das
Einsatzstichwort lautete „B1 -
brennt Hütte in Wald“. Der Ein-
satzort befand sich im Bereich
Lutter, inderVerlängerungdirekt
in das dortige Waldgebiet Rich-
tungMüden.BeimEintreffender
ersten Einsatzkräfte stand eine
zirka drei mal drei Meter große
Schutzhütte im Dachbereich be-

reits in Vollbrand. Angesichts der
aktuell herrschenden hohen
Waldbrandstufe 4 von 5 drohte
das Feuer schnell auf die umlie-
gende Vegetation überzugrei-
fen.
Die Einsatzkräfte der Feuer-

wehr Hermannsburg leiteten
umgehend einen gezielten
Löschangriff ein. Dadurch konn-
ten die Flammen zügig abge-
löscht und eine Brandausbrei-
tung auf den trockenenWaldbe-
stand erfolgreich verhindert wer-

den. Um versteckte Glutnester
auszuschließen, wurde die Scha-
densstelle abschließend mithilfe
einer Wärmebildkamera nach-
kontrolliert. Insgesamt waren
rund 15 Einsatzkräfte der Feuer-
wehr sowie die Polizei vor Ort.
Der Einsatz konnte nach einer

Dauer von zirka 45 Minuten be-
endet werden, woraufhin die
Einsatzstelle an die Polizei über-
geben wurde. Zur Brandursache
liegen seitens der Feuerwehr kei-
ne Informationen vor.

Das schnelle Eingreifen der Feuerwehr verhinderte eine Ausbreitung des Feuers auf das umliegende
Waldgebiet. Foto: Tim Rißmann

Sprachen beim Truppenbesuch unter anderem über Zivilschutz (von
links): Bergens Bürgermeisterin Claudia Dettmar-Müller, Bundesvertei-
digungsminister Boris Pistorius und Landrat Axel Flader. Foto: privat

Der Hofstaat Wolthausen 2026. Foto: privat

29303 Bergen
Harburger Straße 24
Tag und Nacht
☎ (0 50 51) 50 27

Bestattungsinstitut

Helfer in
schweren Stunden

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.

Was bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Plötzlich, für uns unfassbar und viel zu früh,
verstarb heute mein lieber Mann und unser Vater,

Schwiegervater, Opa und Bruder

Hartmut Richtig
* 15. Februar 1955 † 11. Juli 2026

Eine lange gemeinsame Zeit ist nun zu Ende.

Deine Edelgard
Janine und Denis

mit Ben-Luca und Mila
Jessica und Daniel

mit Malina und Jannis
Kalli

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, dem 28. Juli 2026,

um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Bergen statt.
Brammer Bestattungen Harburger Straße 24 29303 Bergen

Wie gern bin ich gegangen
durch Feld, Wald und Flur,
nun bin ich heimgegangen
zum Schöpfer der Natur.

Hanna Kutz
* 02.04.1935 † 10.07.2026

In Liebe und Dankbarkeit
haben wir Abschied genommen.

Katharina, Beate, Reinhold
und Familien

Hermannsburg, im Juli 2026

Trauer

Kummer?
Einfach anrufen!
Kinder- & Jugendtelefon:
0800 - 111 0 333

(anonym und kostenlos)

Elterntelefon:
0800 - 111 0 550
(anonym und kostenlos)

oder E-Mail-Beratung:
www.nummergegenkummer.de

20907001_032026

20881801_032026

21194701_032026
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Traditionelles Schaffermahl 2026 in Garßen
Kürzlich trafen sich die Schaffer und Gäste im
Schießstand des Schützenverein Garßen. Es
wurde die Ehrenscheibe sowie der Schaffer-
Pokal und Gäste-Pokal ausgeschossen. An-
schließend fand beim Schaffer Dirk Schrader
das „Schaffermahl“ statt und die mit Span-
nung erwartete Siegerehrung durch den
Hauptschaffer Markus Lüßmann (rechts) und

Stellvertretender Hauptschaffer Thorsten
Koppenhöfer (Zweiter von rechts) folgte. Der
Gäste-PokalwurdemitdemLuftgewehr zehn
Meter sitzend Auflage ausgeschossen, hier
gewann in diesem Jahr Bianca Lüßmann
(links) den Pokal. Auch die Schaffer schossen
ihren Pokal mit dem Luftgewehr zu gleichen
Bedingungen aus, es gewann Gerd Lange

(Zweiter von links). Die Ehrenscheibe und
Schafferkönigskette wurde mit dem Kleinka-
libergewehr 50 Meter drei Schuss verdeckte
Scheibe ausgeschossen. Es gewann in diesem
Jahr Thorsten Koppenhöfer die Ehrenscheibe
und Schafferkönigskette. Nach der Siegereh-
rung wurde in gemütlicher Runde bei bestem
Sommerwetter gefeiert. Foto: A. Karowski

50 Jahre Ehrenamt für das
Onkologische Forum
Monika Neumann und Britte Homann verabschiedet

CELLE. „Wenn man etwas ger-
ne macht, dann macht man es
eben gerne.“ Mit diesen Worten
beschreibt Britte Homann, was
sie über viele Jahre mit dem On-
kologischen Forum Celle ver-
bunden hat. Gemeinsam mit
Monika Neumann kam sie nun
zu ihrem Abschiedsbesuch in die
Geschäftsstelle – nach zusam-
mengerechnet 50 Jahren ehren-
amtlicher Mitarbeit.

Monika Neumann engagierte
sich 30 Jahre lang ehrenamtlich
für das Onkologische Forum,
Britte Homan über zwei Jahr-
zehnte. Monika Neumann fand
einst aus persönlicher Betroffen-
heit den Weg zum Verein. Britte
Homann kam wenig später über
ihre Bekanntschaft mit Monika
Neumann zum Onkologischen

Forum – und blieb ihm ebenso
über zwei Jahrzehnte eng ver-
bunden.

Ob beim Basteln, Sockenstri-
cken oder Waffelbacken: Mit
Kreativität, Verlässlichkeit und
viel Herzblut stellten die beiden
unzählige Dinge für Basare und
Veranstaltungen her. Darüber
hinaus unterstützten sie das On-
kologische Forum bei zahlrei-
chen Aktionen und Veranstal-
tungen tatkräftig und waren im-
mer dann zur Stelle, wenn hel-
fende Hände gebraucht wur-
den.

Ein fester Bestandteil des Eh-
renamts ist auch der vierteljährli-
che Stammtisch aller ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter. Der regelmäßige
Austausch, das Miteinander und

die vielen gemeinsamen Erleb-
nisse seien für beide stets ein be-
sonderer Bestandteil ihrer Tätig-
keit gewesen.

„Als ich damals selbst an
Krebs erkrankte, habe ich durch
die ehrenamtliche Mitarbeit im
Onkoforum neue Kraft gefun-
den“, blickt Monika Neumann
zurück. „Besonders beeindruckt
hat mich über all die Jahre die
große Aufgeschlossenheit der
Cellerinnen und Celler gegen-
über unserer Arbeit sowie die
Solidarität, die unserem Verein
immer wieder entgegenge-
bracht wurde.“

„Menschen wie Monika Neu-
mann und Britte Homann sind
für unseren Verein von un-
schätzbarem Wert“, sagt Liane
von Hoff, Geschäftsführerin des

Onkologischen Forums. Zum
Abschied überreichten die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
den beiden langjährigen Ehren-
amtlichen Blumen und ein Prä-
sent. „Wir danken beiden von
Herzen für ihre langjährige
Unterstützung und ihre große
Verbundenheit mit unserem
Verein“, so von Hoff.

Auch wenn Monika Neumann
und Britte Homann ihr aktives
Ehrenamt nun beenden, bleibt
ihre Unterstützung für das On-
kologische Forum unvergessen.
Stellvertretend für viele weitere
Ehrenamtliche haben sie über
Jahrzehnte dazu beigetragen,
dass das Onkologische Forum
seine Arbeit für krebskranke
Menschen und ihre Angehöri-
gen leisten kann.

Summer Edition von
Deep Passion Live
CELLE. Im Celler Schlossinnen-
hof findet am Samstag, 8. Au-
gust, das Event des Jahres statt:
Summer Edition 2026 von Deep
Passion Live. Einlass für die Ver-
anstaltung ist um 18 Uhr, Ende ist
um 3 Uhr morgens. Das Team
vom RiceTime macht die Bewir-
tung/den Service rund um Duc
und Joel.

Deep Passion gibt ein Konzert
und wird von einem DJ in den
Pausen unterstützt. Darüber hi-
naus wird eine befreundete Band
namens BÄM aus Hannover eine
Showeinlage bekommen. Sie
spielen R’n’B, Hip Hop, Dance,
Soul & Rock – mitreißend, mo-
dern und garantiert nie langwei-
lig. Also ein guter Abgleich zum
restlichen Programm.

Deep Passion bietet ein einzig-
artiges Event, das es so musika-
lisch in der Bandbreite noch nie
gegeben hat in Celle. Es wird für
jeden etwas dabei sein. Mit dabei
sind erstklassige Musiker, die bei
großen Künstlern wie Roger Ci-

cero (Deep Passion-Sänger René)
oder den Heavytones, der Band
von Stefan Raab, (Deep Passion-
Gitarrist) oder mit großen Künst-
lern der Jazz-Geschichte zusam-
men musiziert haben. Qualität
ohne Ende.

Der Eintritt kostet 19 Euro im
Vorverkauf sowie an der Abend-
kasse 22 Euro. Derzeit gibt es die
Tickets online über eventim so-
wie über die Instagram-Seite von
Deep Passion.

Der Celler Kurier verlost fünf
Mal zwei Freikarten für die Sum-
mer Edition 2026. Einfach eine
Postkarte mit dem Stichwort
„Deep Passion“ und unter Anga-
be der Adresse und Telefonnum-
mer an den Celler Kurier, Bahn-
hofsstraße 3 in 29221 Celle, sen-
den (Durch die Verlosung geben
Sie Ihr Einverständnis zur Weiter-
reichung Ihrer Daten an den Ver-
anstalter zwecks Gewinnüberga-
be). Einsendeschluss ist Donners-
tag, 30. Juli. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.

Open-Air-Konzert mit
Celler Musiker
CELLE. Die Veranstaltungsreihe
FreiKultur 2026 lädt am Samstag,
22. August, zu einem Abend mit
Livemusik und Open-Air-Kino in
den Innenhof der CD-Kaserne
ein. Auf dem Programm stehen
ein Konzert des Celler Singer-
Songwriters gereon sowie im An-
schluss die Vorführung des Aben-
teuerklassikers Indiana Jones– Jä-
ger des verlorenen Schatzes.

Der 22-jährige Musiker verbin-
det emotionale Singer-Songwri-
ter-Balladen mit melancholi-
schem Indie-Pop. Mit ehrlichen
Texten, markanter Stimme und
einem authentischen Sound be-
geistert der gebürtige Celler
Menschen verschiedener Gene-
rationen. Aktuell studiert gereon
an der Popakademie in Mann-
heim. Ab 22 Uhr folgt der Film-

klassiker Indiana Jones – Jäger
des verlorenen Schatzes. Darin
begibt sich der Archäologe India-
na Jones auf eine gefährliche
Mission, um die legendäre Bun-
deslade vor den Nationalsozialis-
ten zu finden. Der von Steven
Spielberg inszenierte Film mit
Harrison Ford zählt zu den be-
kanntesten Abenteuerfilmen der
Kinogeschichte.

Besucherinnen und Besucher
können den Abend flexibel ge-
stalten und sowohl Konzert als
auch Film oder nur einen der bei-
den Programmpunkte besuchen.
Der Eintritt ist frei. Nach dem
Motto „Zahl, was du magst“
können Gäste freiwillig einen
Beitrag in den Hut werfen. Die
Spenden gehen vollständig an
den Künstler.

Deep Passion. Foto: privat

Gereon Gerdes. Foto: privat

Die beiden wurden von Geschäftsführerin Liane von Hoff (von links) und Elke Kasten (Ehrenamts-Beauftragte Onkoforum) verabschiedet.
Foto: OFC
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Jeep...................................................KFZ142
Versch. Automarken...........................KFZ151
Youngtimer/Oldtimer..........................KFZ152
Nutzfahrzeuge ...................................KFZ153
Motorräder/Zweiräder .......................KFZ154
Wohnmobile/-wohnwagen.................KFZ155
Anhänger ...........................................KFZ156
Ersatzteile/Zubehör ...........................KFZ157
KFZ-Ankauf........................................KFZ200
KFZ-Service-Angebote.......................KFZ300

IMMOBILIEN
Anlageobjekte (Angebote)..................MM103
Anlageobjekte (Gesuche) .................. IMM203
Eigentumswhg. (Angebote)............... IMM101
Eigentumswohnungen (Gesuche) ..... IMM201
Garagen/Einstellpl. (Angebote) ......... IMM106
Garagen/Einstellpl. (Gesuche)........... IMM206
Garagen/Einstellpl. (Vermiet.) ........... IMM509
Garagen/Einstellpl. (Mietgesuch)...... IMM606
Gewerbeobjekte (Angebote) ..............803400

Gewerbeobjekte (Gesuche)................803500
Gewerbl. Räume (Vermiet.)................801500
Gewerbl. Räume (Mietgesuche).........801700
Grundstücke (Angebote) ................... IMM105
Grundstücke (Gesuche)..................... IMM205
Häuser (Angebote) ............................ IMM102
Häuser (Gesuche) ............................. IMM202
Häuser (Vermiet.).............................. IMM505
Häuser (Mietgesuch)......................... IMM602
Immobilienmarkt Angebote .............. IMM100
Immobilienmarkt Gesuche................ IMM200
Ländl. Immobilien (Angebote)........... IMM104
Ländl. Anwesen (Gesuche) ............... IMM204
Mietgesuche ..................................... IMM600
Wohnungen (Mietgesuch) ................. IMM601
Möbl. Zimmer/WG (Vermiet.) ............ IMM506
Möbl. Zimmer/WG (Mietgesuch) ....... IMM603
Pachtgesuche ....................................801800
Vermietungen ................................... IMM500
1 Zimmer/Appartement (Vermiet.) .... IMM501
2 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM502
3 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM503
4 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM504
Verpachtungen (Vermiet.) ..................801600
Wohnen für Senioren (Vermiet.)........ IMM508
Wohnen für Senioren (Mietgesuch) .. IMM605
Wohn- u. Geschäftshs. (Angebote) ...... IMM301
Wohn- u. Geschäftshs. (Gesuche) ....... IMM401

STELLENMARKT
Stellenangebote................................ SAN100
Haus- u. Reinigungspersonal ........... SAN200
Mini- und Nebenjobs ........................ SAN300
Aus- und Weiterbildung .................... SAN185
Stellengesuche ................................. SGS100

Bitte tragen Sie die Kennung und Rubrik immer in den Kleinanzeigencoupon ein. Danke!
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Tel.-Nr.: Unterschrift:

Bahnhofstraße 3, 29221 Celle
☎ (0 51 41) 92 43-0 / -10
Mail: info@celler-kurier.de

Erfolgreich, preiswert und familienfreundlich!
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Private Kleinanzeige
Erste Zeile 3,- € / jede weitere Zeile 1,- € / je Erscheinungstermin
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Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben/Satzzeichen. Nach jedemWort/Satzzeichen lassen Sie bitte ein Feld frei.
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(Dreifacher
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Gerne können Sie Ihre
Kleinanzeige auch
telefonisch aufgeben.

Tel. 0 51 41 / 92 43-0

IHRE KLEINANZEIGE
bei uns im Celler Kurier!

Anzeigen-Annahmeschluss: montags, 16 Uhr

Suche nettes Pferdchen ca. 1,50m
geritten und/oder gefahren, kleine
Mängel kein Problem. Biete Platz auf
Lebenszeit in netter Pferdegesell-
schaft imOffenstall. Erstkontakt ger-
ne über WhatsApp Nachricht.
Daniela % (01 52) 37 97 85 21

Das Leben zu zweit macht das Le-
ben wieder lebenswert. Er, 75J.,
sucht nette Partnerin für einen gem.
Weg in Liebe, Vertrauen u. Ehrlich-
keit. ) CS 212 021

Schmuser, 50 J., möchte gerne
schlanke Frau bis 45 J. kennenler-
nen, ich verwöhne dich mit Massa-
gen und Live-Musik vom Keyboard.
BmB.% (0 51 41) 4 09 97 26

Pensionär 70J., sportlich u. humor-
voll sucht aufgeschlossene nette Sie
für Partnerschaft ) CS 212 048

Attraktiver Er, 71J., sucht treue, zu-
verlässige Partnerin, NR, ab 70J.
) CS 203 992

Reinigungskraft m/w/d als Sprin-
ger für Supermarkt im Bereich Celle
und Hildesheim gesucht. Führer-
schein zwingend erforderlich. Hans
Schulz Gebäudereingung GmbH
% Bewerbung: 0170/4553815

Umzugshelfer, Möbelmonteure, in
TZ, VZ oder als Aushilfe, zu sofort ge-
sucht. Fa. Stahlmann,
% (0 51 48) 9125425

RÜGEN: Modernes Ferienhaus/-
wohnung im Juli/August/Sept./Okt.
2026 frei. % (01 73) 8 72 43 66

Suche nettes Pferdchen ca. 1,50m
geritten und/oder gefahren, kleine
Mängel kein Problem. Biete Platz auf
Lebenszeit in netter Pferdegesell-
schaft im Offenstall. Erstkontakt ger-
ne über WhatsApp Nachricht.
Daniela % (01 52) 37 97 85 21

Suche Unterstützung für kleine
Näharbeiten aller Art, Knöpfe annä-
hen und bügeln. Natürlich gegen Be-
zahlung. % (01 75) 6 90 41 89

Klavier u.Keyboardunterricht bei Ih-
nen zu Hause. % (01 63) 7 21 83 77

(auch Whatsapp)

Maler und Fußbodenleger sucht
Arbeit im Parkett- u. Innenausbau.
% 0157/89526197

Suche alte Mopeds + Teile aus
Uromas Zeiten. % (0178) 1972721

Wer repariert Markise?
% (01 51) 41 21 13 08

15*/Std., sucheHilfe im Garten! An-
streicharbeiten, Holzvertäfelung an-
bringen, in Faßberg.
% (01 74) 7 74 08 24

Su. Gartenarb. % (01 62) 2 96 65 91

Ich Suche eine Haushaltshilfe, 2x
wöchentlich, gute Bezahlung
% (01 60) 2 24 08 62

Bockelskamp/Neubau, 3-Zi. Whg.,
Kü., Bad, 1x EG 82qm mit Terrasse,
barrierefrei KM 1100* + NK + 3MM u.
1x OG ca. 88qm mit Balkon
KM 1056* + NK + 3 MM, zu sofort.
Keine Tiere!
Altbau 3Zi, Whg, OG, 80qm, KM
700* + 270* NK+ 3MM, keine Tiere!
(0 51 39) 278219 o. 01520/4823205

RMH,Kl. Hehlen, z. 01.11.2026 evtl.
eher, ca. 93qm, 5 Zi, Kü, Bad,G-WC,
Keller, Terasse, Balkon,Garten, Car-
port. 850* + ca. 75* NK + 3MM
% (01 78) 8 87 11 09

Wietzenbruch, 4-Zi. Whg.,120qm,
KM 1190*+ NK 260*+ 3MM, Garage
50*, zu sofort. Keine Tiere!
% 05139/278219 o. 01520/4823205

Betreutes Wohnen im Senioren-
park Allerdeich CE. 1,5 Zi.-Whg. frei.
Auskunft unter % (01 74) 6 26 11 90

Wir kaufen Wohnmobile und
Wohnwagen, % (03944) 36160
www.wm-aw.de Fa.

Handwerk zu fairen Preisen: H & K
Automobile GmbH, Celle, Hannover-
sche Str. 22 % (05141) 6886

Ankauf von Gebrauchtwagen, Wil-
ke Automobile, (05141) 9472064
oder Tel. 0172/28713174

Auto-Ankauf, auch Mängel, Unfall,
Export, schnell, fair, bar.
% (0172) 5117691

Fahrzeugankauf! Alles anbieten.
% 0173/6679148

www.auto-ankauf-celle.de

Suche altes Silberbesteck auch
versilbert, Musikinstrumente, alten
Schmuck. % (01 77) 8 88 41 44

Goldschmied kauft jeden
333/585/750er Gold-Schmuck.
Heinrichs, Neue Str. 32, Celle.

Kaufe Bücher aus allen Bereichen.
T. Ehbrecht. % (05149) 8608

Garten soll auf Vordermann, rufe
diese Nr. an: % (0175) 2017659

Erfahrenes Dachdeckerteam
macht Rinne, Flachdach, Dach-
decken, Terrassendach, Schiefer,
Carport u. kleine Reparaturen.
% (0176)21838876

Hecken- u. Strauchschnitt, Rasen
mähen, Steinreinigung, Pflaster- u.
Baggerarbeiten, Zaunbau günstig.
% 05141/2198865

Maurer nimmt noch Putz, Maurer &
Feuchtigkeitsbeseitigungen an.
Auch Balkon & Kellerabdichtung etc.
zum FP S.Hoff % (01 62) 9 17 64 43

Wir bieten Unterstützung für Ihren
umweltfreundlichen Garten. Info un-
ter: ISTNA e.V. Gemeinnütziger Ver-
ein % 0171/1749037

Sickerschacht, wird von uns ge-
macht. % (0175) 2017659

Fensterputzen nur 4,00 * pro Fens-
ter.GratisKostenvoranschlag. Firma
Glasklar. % (05141)933342 od.

(0172) 6663502

Tür o. Fenster klemmt, Rollladen
Umbau auf E-Motor, Reparaturen.
% 0162 / 92 08 963

Maler-Tapezier, Laminat, Vinyl,
Lack, Wohnungsrenovierung
% (01 76)24 34 10 80

Entrümpeln machen wir, die Preise
stimmen hier. % (0175) 2017659

Lachte Umzüge - Ihre Experten für
Umzüge und Entrümpelungen.
% (0176) 35854051

Pflastern da und hier, machen wir.
% (0175) 2017659

Malerarbeiten vom Fachmann,
Malermeister Naleppa.
% (0 51 41) 51015

Treppen, Balkone, Terrassenfliesen
verlegen. % (01 76) 24 34 10 80

Bäume fällen, uns bestellen.
% (0175) 2017659

Badsanierung % (0160) 97739654

Hair Salon Elli, Friseurin ·
Südwinsen % 05143-6658092

Verkaufe 1x roten großen Teppich
für 50,00*, Tel.: 0 51 41 / 9 80 27 34

SchönerDeckenfluter, Messing mit
Glas 60*, Relex-Gartenliege 30*,
neuer gestreifter Dänischer Teppich
1m x 2m bildschön 60*, 8 Blumen-
töpfe 30x30 je 5*, wundersch. wei-
ßer Damen Jugendschreibtisch mit
Unterschrank 70*

% (0 51 41) 9 00 34 86

www.Piano-Dilger.de200 Klaviere,
Flügel, Clavinova ab 600 *, Finanz.,
Mietk. ab 20 *. Evendorf (A7), nördl.
Hannover, Sa. 9-14 Uhr oder
% (04175) 372.

123er-Mercedes, Haube, Klappe,
Türen hinten, Achse, Diff,-Getr.,
Lampen, auch ganzes Auto.
Tel.: 0152-240593741

Kaminholz, Buche, Eiche, Birke,
Kiefer, ofenfertig! Lieferung möglich.
% (0171) 8742720

Forstbetrieb Ingo Blum Kamin-

holz: Buche, Birke, Eiche, Nadel.
Risikofällung uvm.% (05145) 6471.

Kaminholz (trocken, ofenfertig) Tel.
01742508109 www.behrens-hof.de

Verkaufe ein Damenfahrrad 28er

für 350* % (0 51 41) 9 80 27 34SCHATZKISTESCHATZKISTE
für Kinder- und Jugend-

kleidung, Spielzeug,
Bücher, Bettwäsche aus
zweiter Hand zu gering-

fügigen Kostenbeiträgen.
Schauen Sie
doch mal rein!

Öffnungszeiten Schatzkiste:
Mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr
Kuckuckstr. 25 • 29225 Celle
www.kinderschutzbund-celle.de

Gemeinsamfür die Zukunftaller Kinder!
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Bekanntschaften

Stellenangebote

Ferienhäuser/-wohnungen

Verschiedenes

Tiermarkt Mini- & Nebenjobs

Haus- & Reinigungspersonal

Vermietungen

Automarkt allgemein

Wohnmobile/-wagen

KFZ-Ersatzteile/-Zubehör

KFZ-Gesuche

Kaufgesuche

Dienstleistungen

Verkäufe



SV Nienhagen Tennis-Regionsmeister der U8-Mannschaften
Seit Mai spielten die Tennis-Kleinfeld-Mann-
schaften der Region Südheide ihren Mann-
schafts-Regionsmeistern in der Altersklasse
U8 aus. In denVorrunden-Gruppenwurde je-
der gegen jeden gespielt, ehe dann in der
Endrunde die Platzierungen ermittelt wur-
den. Dabei wurde der Davis-Cup-Modus mit

zwei Einzeln, gefolgt von einem Doppel und
noch einmal zwei Einzeln angewendet. Beim
gemeinsamen Abschlussspieltag in Wathlin-
gen setzte sich der der SVNienhagenmit Ben
Jacks, Paul Horneff, Lio Werner und Tobias
von Massow vor dem MTV Eintracht Celle
durch, gefolgt vomTuSOldau-Ovelgönneauf

Rang drei. Die Endergebnisse: Platz eins SV
Nienhagen, Platz zwei MTV Eintracht Celle,
Platz drei TuS Oldau-Ovelgönne, Platz vier
ASV Adelheidsdorf, Platz fünf SV Grün-Weiß
Hodenhagen, Platz sechs TuS Bröckel, Platz
siebenCeller TV BW I, Platz acht Celler TV BW
II, Platz neun TCWinsen. Foto: privat

Carsten Weikert raste
auf das Podium
NIENHAGEN. Kürzlich waren
die Radsportler des SV Nien-
hagen in heimischen Gefilden
unterwegs. Beim neuen Radren-
nen in Langenhagen auf einer
knappen 1.000-Meter-Runde
ging Carsten Weikert bei den
Masters 2 über 40 Jahre an den
Start. Dabei ging es über 40 Kilo-
meter die in einer knappen Stun-
deundeinem40er-Schnitt absol-
viert wurden. Weikert zeigte von
Beginn an seine derzeitige Top-

Form und versuchte mehrmals
mit Attacken dem Feld davon zu
fahren.
AmEnde kames zumEndspurt

des Feldes, wo er knapp geschla-
gen auf dem dritten Platz lande-
te. Im Rennen der Elite fuhr Nick-
las Janowitz ebenfalls hervorra-
gend. Einige Zeit war er in einer
Ausreißergruppe und sammelte
einige Punkte, mit denen er am
Ende nach 80 Kilometer auf dem
achten Platz landete.

lingen nicht mehr als Wähler-
gruppe im Sinne des Paragraph
21 des Niedersächsischen Kom-
munalwahlgesetzes (NKWG)
vertreten. Die politische Arbeit
wird künftig innerhalb der UWG
fortgeführt.
Schadow gehört bereits der

UWG-Fraktion im Gemeinderat
Nienhagen an. Gemeinsam mit
Alexander Hass und Frank Zimmer
verfügt siedortüberdreiMandate.
Für die Kommunalwahl 2026

hat die UWG die amtierende
Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer erneut als Bür-
germeisterkandidatin für das
Amt der Samtgemeindebürger-
meisterin nominiert. Für die Ge-
meinde Nienhagen wurde Rats-
herr Hass als Bürgermeisterkan-
didat aufgestellt. Schadow kan-
didiert erneut für denGemeinde-
rat Nienhagen sowie für den
Samtgemeinderat.
„Unser Zusammenschluss ist

ein klares Bekenntnis zu einer un-
abhängigen, bürgernahen und
lösungsorientierten Kommunal-
politik. Gemeinsam wollen wir
Verantwortung übernehmen
unddie Zukunft unsererGemein-
den aktiv gestalten“, betonte
Schadow. Mit der gemeinsamen
Liste sieht sich die UWG gut auf-
gestellt, auch künftig eine starke
Stimme für die Menschen in
Adelheidsdorf, Nienhagen und
Wathlingen zu sein. Unter dem
Leitgedanken „Bürgernah – Par-
teiunabhängig – Sachorientiert“
will sie die erfolgreicheArbeit der
vergangenen Jahre fortsetzen
und die Zukunft gemeinsam mit
den Bürgerinnen und Bürgern
gestalten.

BL-WB und UWG vereinen ihre
Kräfte für die Kommunalwahl
Gemeinsam Zukunft gestalten

WATHLINGEN. Die Bürgerliche
Liste – Wählerbündnis Samtge-
meindeWathlingen (BL-WB) und
die Unabhängige Wählerge-

meinschaft (UWG)gehenkünftig
einen gemeinsamen Weg. Nach
der Auflösung der BL-WB haben
sich deren Mitglieder der UWG
angeschlossen und treten zur
Kommunalwahl 2026 mit einer
gemeinsamen Liste an.

Mit dem Zusammenschluss
bündeln beide Wählergemein-
schaften ihre kommunalpoliti-
schen Erfahrungen und ihr Enga-

gement für die Bürgerinnen und
Bürger. Grundlage der Zusam-
menarbeit sinddiegemeinsamen
Werte Bürgernähe, Parteiunab-
hängigkeit, Transparenzundeine
sachorientierte Kommunalpoli-
tik. Alexander B. Schadowerklär-

te, die Fusion beruhe auf einer
gemeinsamen politischen Über-
zeugung: „Gemeinsam können
wir den Bürgerinnen und Bür-

gern auch künftig eine starke,
unabhängige und verlässliche
Stimme indenkommunalenGre-
mien bieten.“ Mit der Fusion ist
die Bürgerliche Liste – Wähler-
bündnis in denGemeindenAdel-
heidsdorf, Nienhagen undWath-

Alexander B. Schadow. Foto: privat

WATHLINGEN
NIENHAGEN

ADELHEIDSDORF AKTUELL

Last Chance!!! 03.08.- 07.08.2026
Lachendorf Summer School

Seit 30 Jahren eine Klasse für sich! Englisch lernen mit
Spaß, Bewegung und echten Nativespeakern!
Mit Football in der Hand, Spielen, Action und viel Kommu-
nikation wird Englisch lebendig – ganz ohne Notendruck.
Sprachlücken schließen und trotzdem Sommerferien ge-

nießen! Für alle von der 4. bis zur 11. Klasse Day Camp: 9:00–14:30 Uhr
03.08.–07.08.2026 in Lachendorf Talk and Ride: Englisch + Reitunterricht.
Ein Traumwird wahr. Für alle von der 3. bis zur 10. Klasse Kleine Gruppen
– viel sprechen – viel erleben!
Werde ein Busy Bee und entdecke, wie cool Englisch sein kann!

Infos & Anmeldung: www.busybeesus.de Schulleiter: Charles M. Sievers

2x in Celle • Hermannsburg • Lachendorf • Eschede
• Nienhagen • Eicklingen
Wir brauchen Verstärkung ...

... Ergotherapeut/in und Logopäde/in (m/w/d)

in Voll- und/oder Teilzeit gesucht!

Terminvereinbarung unter:
Mail: info@ergo-celle.de oder www.ergo-celle.de

Zusteller gesucht!
Verdienen Sie

Ihr eigenes Geld
mit einer Nebenbeschäftigung!

05141 -
990415
oder unter:

info@tvgcelle.de


Bahnhofstraße 3, 29221 Celle

Verdienst
... bis 17 Jahre 10 € die Std.
... ab 18 Jahre 14 € die Std.

für die Verteilung
in der

Samtgemeinde
Wathlingen

NICHTS VERPASSEN MIT DEM KURIER

18995401_032026

19115001_032026

19254801_032026

10435501_032026

18988101_032026
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Nachwuchsschwimmerinnen des CSC
überzeugten zum Saisonabschluss
Mit starken Leistungen beim Freibadwettkampf in Vienenburg

CELLE. Beim 52. Einladungs-
schwimmfest in Vienenburg ha-
ben die Schwimmerinnen des
Celler Schwimm-Clubs (CSC) mit
zahlreichen Podestplätzen und
starken Leistungen überzeugt.
Bei hochsommerlichen Tempera-
turen imFreibadgehörtederCSC
zu den erfolgreichsten Vereinen
des Wettkampfs und zeigte zum
Abschluss der Saison noch ein-
mal seine große Leistungsstärke.
Besonders erfolgreich präsen-

tierte sich Kira Marianne Pyper
(Jahrgang 2012), die insgesamt
neun Starts absolvierte. Sie ge-
wann die Wettbewerbe über 50
und 200 Meter Freistil, 100 und
200 Meter Lagen sowie 50 und
200 Meter Rücken. Über 50 Me-
ter Brust belegte sie zudem den
zweiten Platz und gehörte damit
zu den erfolgreichsten Teilneh-
merinnen des gesamten Wett-
kampfs.
Ebenfalls in hervorragender

Form zeigte sich Luise Mollen-
hauer (Jahrgang 2013). Nach
einem zweiten Platz über 100
Meter Lagen und Rang drei über
50 Meter Brust sicherte sie sich
den Sieg über 100 Meter Freistil.
Dabei blieb sie mit einer Zeit von
1:09,98 Minuten erstmals unter
derMarkevon1:10Minuten.Da-
rüber hinaus gewann sie auch
das Rennen über 200 Meter Rü-
cken.
Lynn Gosewisch (Jahrgang

2012) bewies große mentale
Stärke. Nach einer Disqualifika-
tion über 200 Meter Brust auf-
grund eines technischen Fehlers
ließ sie sich nicht aus der Ruhe

bringen. Im weiteren Verlauf ge-
wann sie die Rennenüber 50und
100 Meter Brust, 100 Meter Rü-
cken sowie 50 Meter Schmetter-
ling.
Auch Jella Redeker (Jahrgang

2014)überzeugtezumSaisonab-
schluss mit zahlreichen persönli-

chen Bestzeiten. Sie gewann in
ihrem Jahrgang die Wettbewer-
be über 50 Meter Schmetterling
und Rücken sowie über 100 Me-
ter Freistil und 100 Meter Lagen.
Franziska Hornung (Jahrgang

2012) belegte jeweils den zwei-
ten Platz über 200 Meter Freistil,
200 Meter Rücken und 100 Me-
ter Lagen. Emma Hanking (Jahr-
gang2014) erreichte zweite Plät-
ze über 50 Meter Brust und 100
Meter Freistil und rundete damit
das starke Mannschaftsergebnis
ab. Im Jahrgang 2013 trugen
auch Charlotte Stammer und Ki-

ra Ahrens zum Erfolg des CSC
bei. Charlotte Stammer gewann
die 100Meter Schmetterling und
belegte den dritten Platz über
100 Meter Freistil. Über 100 Me-
ter Lagen wurde sie Vierte. Kira
Ahrens entschied die 200 Meter
Freistil für sich, erreichte den

fünften Platz über 100 Meter La-
gen und belegte gemeinsam mit
Charlotte Stammer den dritten
Platzüber100Meter Freistil. Emi-
lia Wichmann (Jahrgang 2011)
gewann in ihrem Jahrgang so-
wohl die 200 Meter Freistil als
auch die 100 Meter Rücken.
Mit zahlreichen Einzelsiegen,

weiteren Podestplätzen und vie-
len persönlichen Bestzeiten prä-
sentierten sichdie Schwimmerin-
nen des Celler Schwimm-Clubs
als geschlossenes und leistungs-
starkes Team. Das Einladungs-
schwimmfest in Vienenburg bil-

dete zugleich den Abschluss
einer langen und erfolgreichen
Wettkampfsaison. Trotz Tempe-
raturen von rund 35 Grad im
Schatten zeigtendieAktivengro-
ßen Einsatz und wurden mit her-
vorragenden Ergebnissen be-
lohnt.

Auch die Rahmenbedingun-
gen trugenzueinemgelungenen
Wettkampftag bei. Die ausge-
zeichnete Organisation des SC
Vienenburg, die entspannte At-
mosphäre im Freibad und die
gegenseitige Unterstützung der
teilnehmenden Vereine sorgten
für einen würdigen Saisonab-
schluss. Die Trainer Monika van
Iterson und Detlef Heidenreich
zeigten sich stolz aufdieEntwick-
lung ihrer Schwimmerinnen, die
mit ihren Leistungen zugleich
eindrucksvoll Werbung für den
Schwimmsport inCellemachten.

Die Nachwuchsschwimmerinnen. Foto: privat

Abschluss Rumänen in Celle. Foto: Meike Mirete-Mumm

Pressewart Volkhardt
Böhme geehrt
SCHEUEN.PressewartVolkhardt
Böhme vom Schützenverein
Scheuen e.V. von 1953 wurde
während des Schützenfestes,
beim Königsfrühstück, mit einer
besonderen Ehrung überrascht.
Dazu hielt der Erste Vorsitzende
und amtierende Hauptkönig
2026 Sebastian Wussow eine
hervorragende Laudatio. Für 50
Jahre Vorstandsarbeit wurde
Volkhardt Böhme mit einer wun-
dervollen Ehrenscheibe ausge-
zeichnet. Mit Standing Ovations
erhielt er die Anerkennung von
den Anwesenden.

1. Vorsitzender und amtierender
Hauptkönig 2026 Sebastian
Wussow (von links,) Pressewart
Volkhardt Böhme, 2. Vorsitzen-
der und Spieß Sascha Felgen-
treu. Foto: Volkhardt Böhme

Rudolf Jäkel ist neuer
Pistolenkönig 2026

SCHEUEN. Die Pistolengruppe
vom Schützenverein Scheuen
e.V. von 1953 schossen kürzlich
ihre neuen Pistolenkönige 2026
aus, mit der Sportpistole und der
Luftpistole. Rudolf Jäkel erzielte
einenhervorragenden33,3 Teiler
und wurde damit Pistolenkönig
2026 und Wolfgang Beutel wur-
de mit guten 410 Ringe Pistolen-
vizekönig 2026. Beide freuten
sich riesig über diesen Erfolg. Sie
erhielten die Königsketten, ge-
stiftet von EddaundRudolf Jäkel,
sowie die Anstecknadeln in Gold
und Silber. Die Siegerehrung
nahmderPistolenwartWolfgang
Lampe vor.

Rudolf Jäkel (von links) und
Wolfgang Beute.

Foto: Volkhardt Böhme

Europa-Abgeordnete zu
Gast am Ernestinum
CELLE. Die Europaabgeordnete
Lena Düpont (CDU) hat kurz vor
den Sommerferien das Gymna-
sium Ernestinum besucht. Anlass
war die Abschlusspräsentation
der Umfrageaktion „Europa be-
deutet für mich…“, die die Eras-
mus-AG anlässlich des Europata-
ges im Mai innerhalb der Schul-
gemeinschaft durchgeführt hat-
te.
Die Ergebnisse der Umfrage

zeigen, dass viele Schülerinnen
und Schüler die Europäische
Union vor allem mit Frieden ver-
binden. Daneben wurden die
Reisefreiheit und internationale
BegegnungenalswichtigeErrun-
genschaften der europäischen
Einigung genannt.
Mitgliederder Erasmus-AGbe-

richteten gemeinsam mit ihrer
Lehrerin Meike Mirete-Mumm
über die internationalen Aus-
tauschprogramme des Ernesti-
nums. Als ErasmusPlus-zertifi-

zierte Schule kann das Gymna-
sium seinen Schülerinnen und
Schülern dank EU-Fördermitteln
Auslandsaufenthalte unabhän-
gig vom Einkommen der Eltern
ermöglichen.
Im vergangenen Schuljahr fan-

den unter anderem Begegnun-
gen mit Partnerschulen in Kwid-
zyn (Polen),Meudon (Frankreich)
undLeeds (Großbritannien) statt.
Zudem arbeiteten Schülerinnen
und Schüler im Rahmen eines
internationalen Projekts zum
Thema„SocialMedia, FakeNews
and AI“ mit Partnergruppen aus
Rumänien und Spanien zusam-
men.
Lena Düpont zeigte sich von

dem Europa-Engagement der
Schule beeindruckt. Zum Ab-
schluss erhielt sie eine Einladung
zum schulinternen Europa-Pro-
jekttag und Europafest, das am
11. September 2026 stattfinden
soll.

Schülerinnen und Schüler der Erasmus-AG sowie MdEP Lena Dü-
pont. und Oberstudienrätin Meike Mirete-Mumm. Foto: privat

Schon einmal an
eine Familienanzeige
im Kurier gedacht?

Ihren Ansprechpartner
erreichen Sie unter:
Bahnhofstraße 3 • 29221 Celle
Telefon: 0 51 41 / 92 43 - 0
Mail: info@celler-kurier.de

Ihre
Anzeige
im Kurier!

Hallo, da bin ich

Sophie
* 25. Juli 2021

Elke &
Peter
Muster

Wir heiraten
heute!

Peter und Elke
Mustermann
Celle,
im Juni '22

Ich habe jetzt auch ein
Wörtchen mitzuschreien!

Niklas * 2. Juli 2022
Es freuen sich die glücklichen Eltern
Elke und Peter Mustermann

21194001_032026
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Konjunktur hellt sich leicht auf
CELLE. Die Konjunktur in Nord-
ostniedersachsen hellt sich zum
Sommer leicht auf, die Wachs-
tumsschwäche hält jedoch an.
Das zeigt die aktuelle Umfrage
der Industrie- und Handelskam-
mer Lüneburg-Wolfsburg
(IHKLW), an der sich im Juni und
Juli 400 Unternehmen aus den
Landkreisen Harburg, Heide-
kreis, Lüneburg, Lüchow-Dan-
nenberg, Uelzen undCelle betei-
ligt haben. Der IHK-Konjunktur-
klimaindikator steigt im zweiten
Quartal 2026 von 79 auf 82
Punkte. Damit liegt er zwei Punk-
te unter dem niedersächsischen
Wert und weiterhin deutlich
unter der neutralen Marke von
100 Punkten.
„Die Konjunktur hellt sich et-

was auf, von einemAufschwung
kann aber keine Rede sein“, sagt
IHKLW-Hauptgeschäftsführer
Michael Zeinert. „Hohe Energie-
und Arbeitskosten, Steuern und
ausufernde Bürokratie nehmen
den Unternehmen den Spiel-
raum für Investitionen. Die Wirt-
schaft braucht jetzt schnelle Ent-
lastungen und verlässliche Rah-
menbedingungen.“
Der leichte Anstieg des Indika-

tors beruht vor allem auf einer
besseren Bewertung der aktuel-
len Geschäftslage. 23 Prozent
der Betriebe bewerten ihre Lage
als gut, 43 Prozent als befriedi-
gendund34Prozentals schlecht.
Der Blick nach vorn hat sich da-
gegen weiter eingetrübt: 37 Pro-
zent erwarten schlechtere Ge-
schäfte, 51 Prozent eine stabile
Entwicklung und nur zwölf Pro-
zent eine Verbesserung. Der Sal-
do der Geschäftserwartungen
sinkt auf minus 26 Punkte. Auch
bei Investitionen und Personal-
planung überwiegt die Zurück-
haltung. „Jedes dritte Unterneh-
men bewertet die aktuelle Lage

als schlecht und nur jeder achte
Betrieb rechnet mit besseren Ge-
schäften“, sagt Zeinert. „Das ist
ein deutlicher Weckruf. Ohne
bessere Standortbedingungen
wird aus der leichten Aufhellung
kein nachhaltiger Aufschwung.“
In der Industrie steigt der Kli-

maindikator um zwei Punkte auf
74 Punkte. Dazu tragen mehr
Aufträge und bessere Export-
erwartungenbei.Gleichzeitig se-
hen international tätige Betriebe
die hohenKosten inDeutschland
alsWettbewerbsnachteil. Siepla-
nen, im Inland Personal abzu-
bauen, während sie ihre Investi-
tionen im Ausland ausweiten
wollen. Der Einzelhandel verbes-
sert sich um fünf auf 83 Punkte,
rechnet aber ebenfalls mit sin-
kendenBeschäftigtenzahlen.Die
Dienstleister legen leicht auf 87
Punkte zu, der Großhandel stag-
niert bei 73 Punkten.
Als größtes Risiko nennen 65

Prozent der Unternehmen die
wirtschaftspolitischen Rahmen-
bedingungen, drei Prozent-
punkte mehr als im Vorquartal.
Es folgen die schwache Inlands-
nachfrage mit 59 Prozent, hohe
Energie- und Rohstoffpreise mit
51 Prozent, steigende Arbeits-
kosten mit 50 Prozent und der
Fachkräftemangel mit 39 Pro-
zent.
Die IHK Lüneburg-Wolfsburg

fordert deshalb, die angekündig-
ten Reformen schnell und unbü-
rokratisch umzusetzen. Nach-
besserungsbedarf sieht Zeinert
insbesondere bei der Arbeitszeit
und der Steuerpolitik: „Die im
Koalitionsvertrag angekündigte
Flexibilisierung der Arbeitszeit
darf nicht aufgeschoben wer-
den. Ebenso falschwären zusätz-
liche Steuerbelastungen in einer
Phase, inderdieWirtschaft kaum
wächst.“

chenGesprächenberichtetendie
jungen Fachkräfte über ihre Aus-
bildungszeit.Dasneue Interview-
format sorgte für viele Lacher
und eine lockere Atmosphäre.
Anschließend wurden die Ab-

schlusszeugnisse feierlich über-
reicht. Besonders geehrt wurden
die Jahrgangsbesten: Merle-So-
phie Spiegel, Hotelfachfrau aus
dem Serengeti-Park, und Alina
Schmidt, Köchin aus demAusbil-
dungsbetrieb Celler Tor, schlos-
sen ihre Ausbildung jeweils mit
der Traumnote 1,0 ab. Beide er-
hielten neben einer Urkunde
aucheinenReisekoffermitDeho-
ga-Logo und weitere Präsente.
Insgesamt nahmen 199 Gäste

an der Feier teil. Nach dem offi-
ziellen Programm wurde ge-
meinsam gefeiert, gegessen und
bis in den späten Abend getanzt.
Ein besonderer Dank galt Nicole
undAndréNitz sowie ihremTeam
für die Organisation und den
festlichen Rahmen.
Die Veranstaltung zeigte erneut

die Bedeutung des Nachwuchses
für die Branche. Mit Stolz und Zu-
versicht starten die 61 neuen
Fachkräfte nun in ihre berufliche
Zukunft im Gastgewerbe.

Wohnraum sichert
Fachkräfte
CELLE. Bezahlbarer und passen-
der Wohnraum entwickelt sich
für Unternehmen in der Region
immer mehr zu einem entschei-
denden Standortfaktor. Die Voll-
versammlung der Industrie- und
Handelskammer Lüneburg-
Wolfsburg (IHKLW) hat deshalb
das Impulspapier „Mehr Woh-
nungsbau in unserer Region“be-
schlossenund fordertBund, Land
und Kommunen zu mehr Enga-
gement auf.
„Wohnraum ist längst kein rei-

nes Sozial- oder Stadtentwick-
lungsthema mehr“, sagte
IHKLW-Vizepräsident Dominic
Frentzel aus Celle. Wenn Be-
schäftigte, Auszubildende oder
internationale Fachkräfte keine
passendeWohnung finden, wer-
de dies für Unternehmen zuneh-
mend zu einem Wettbewerbs-
nachteil. DieWirtschaft benötige
mehr Tempo, Verlässlichkeit und
realistische Rahmenbedingun-
gen beimWohnungsbau.
In dem Papier fordert die

IHKLWunter anderem, Investitio-
nen in Neubau und Bestand zu
erleichtern, Genehmigungsver-
fahren zu beschleunigen und
Förderprogramme stärker an der
tatsächlichen Wirtschaftlichkeit
auszurichten. Auch Kommunen
seien gefordert, mehr baureife
Grundstücke bereitzustellen,
Bauleitplanungen zu beschleuni-
gen und vorhandene Flächen

besser zu nutzen.
Neben Neubauprojekten sieht

die IHKLW auch Potenzial in
Nachverdichtung, Aufstockung,
Umnutzung und der Revitalisie-
rung brachliegender Flächen.
Wohnungsbau und Gewerbeflä-
chen dürften dabei nicht gegen-
einander ausgespielt werden.
Beides sei notwendig, damit die
Region attraktiv und wettbe-
werbsfähig bleibe.
Hintergrund ist die ange-

spannte Situation auf demWoh-
nungsmarkt. Der Mangel an be-
zahlbarem Wohnraum betrifft
nach Einschätzung der IHKLW
längst nicht mehr nur große
Städte, sondern auchMittelzent-
ren und ländliche Kommunen.
Besonders in wirtschaftsstarken
Regionen treffen eine hohe
Nachfrage, steigende Preise und
eine rückläufige Neubautätigkeit
aufeinander.
Für Unternehmen erschwert

diese Entwicklung zunehmend
die Suche nach Fachkräften. Die
IHKLW sieht deshalb Wohnungs-
bau als wichtigen Bestandteil
einer zukunftsfähigen Regional-
entwicklung – gemeinsam mit
Gewerbeflächen, Mobilität und
Klimaschutz. Die Kammer betont,
dass nur durch verlässliche Rah-
menbedingungen und eine enge
Zusammenarbeit aller Beteiligten
ausreichend neuer Wohnraum
geschaffen werden kann.

Gastgeber im Mittelpunkt des
Abends. Die Vorsitzenden der
Kreisverbände, Jens Asche (Hei-
dekreis) und Roger Burkowski
(Celle), begrüßten die Gäste und
gratulierten den Absolventinnen
und Absolventen.
Auch Vertreter aus Schule,

Wirtschaft und Verband würdig-
ten die Leistungen der jungen
Fachkräfte. Der stellvertretende
Schulleiter der Berufsschule Sol-
tau, Herr Behrens, betonte, dass
mit dem Ausbildungsabschluss
zwar ein wichtiger Schritt er-
reicht sei, Lernen undWeiterent-
wicklung jedoch ein Leben lang
weitergingen. Johannes Knauf

vonder IHK-GeschäftsstelleCelle
hob die Bedeutung der Ausbil-
dungsbetriebe hervor, die mit
ihrem Engagement den Fach-
kräftenachwuchs sichern. Deho-
ga-Hauptgeschäftsführer Marc
Krack unterstrich ebenfalls die
wichtige Rolle der dualen Ausbil-
dung und dankte allen Beteilig-
ten.
Für eine besondere Überra-

schung sorgte Roger Burkowski,
der den klassischen Festvortrag
kurzerhand verkürzte und statt-
dessen die Absolventinnen und
Absolventen sowie ihre Ausbil-
derinnen und Ausbilder selbst zu
Wort kommen ließ. In persönli-

Dehoga-Kreisverbände
verabschiedeten Absolventen
Gastgewerbe feierte seinen Nachwuchs

CELLE.Mit einer festlichen Frei-
sprechungsfeier habendieDeho-
ga-KreisverbändeHeidekreisund
Celle kürzlich ihre erfolgreichen
Absolventinnen und Absolven-
tender gastgewerblichenAusbil-
dungsberufe geehrt. Insgesamt
61 jungeFachkräfte–37ausdem
Heidekreis und24 aus demLand-
kreis Celle – feierten gemeinsam
mit Familien, Ausbildungsbetrie-
ben, Lehrkräften und Ehrengäs-
ten inder FesthalleMunster ihren
Abschluss.
Unter dem Motto „Gastge-

werbe feiert seinen Nachwuchs“
stand die Wertschätzung für die
neuen Gastgeberinnen und

61 neue Fachkräfte ausgezeichnet. Foto: Edgar Keilbach

Mit einer festlichen Freisprechungsfeier verabschiedet. Foto: Edgar Keilbach Dominic Frentze. Foto: IHKLW

Wir suchen zu sofort

auf 20 Std./wtl. eineKüchenhilfe
für den Service und Spültätigkeiten

für das„Wasserschlösschen“,
Billingstr. 38, 29320 Hermannsburg.

Entlohnung nach Tarif, fachgerechte Einarbeitung,
feste Arbeitszeiten, planbare Freizeit,

alle 14 TageWochenenddienst.
Gerne bieten wir auch ein Probetag an.

Ansprechpartner:
Fr. Hohls, Mail: Annegret.Hohls@ddh-service.de

Billingstr. 38, 29320 Hermannsburg, Tel.: 05052-91267348
oder

Hr. Salzmann/Fr. Netzel, Tel.: 05191-935154
DDH Sodexho-Dienstleistungsges. GmbH

Lüneburger Str. 130, 29614 Soltau

WIR BRAUCHEN

VERSTÄRKUNG
IM GESAMTEN LANDKREIS
FÜR UNSEREN

ZUSTELL-SERVICE!

Gebiet in der Nähe des Wohnortes

Verteilung ab freitags

Verdienst: bis 17 Jahre 10 €/Std.
ab 18 Jahre 14 €/Std.

Satteltaschen können gestellt werden

Auskunft über freie Gebiete in der Nähe,
geben wir unter

q 05141-990415
oder per E-Mail an: info@tvgcelle.de

Bahnhofstr. 3
29221 Celle

FREIE STELLEN
RUND UM CELLE

Stellenmarkt im Kurier

20887501_032026

21132101_032026

20027701_032026
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Weitere Schutzorte
CELLE. Die Initiative „Luisa ist
hier!“ gewinnt in der Celler In-
nenstadt weiter an Bedeutung.
Nachdem bereits erste Betriebe
für das Hilfsangebot gewonnen
werden konnten, haben Kreisju-
gendpflegerin Kathrin Bielmann
und ihre Kollegin Frauke Ristau
weitere Gastronomiebetriebe
und Einrichtungen geschult und
mit Informationsmaterial ausge-
stattet. Neu als Schutzorte betei-
ligt sinddas BettysCafé sowiedie
Backhaus Kinder- und Jugendhil-
fe. Dort ist das Personal darauf
vorbereitet, Menschen in unan-
genehmen oder bedrohlichen Si-
tuationen diskret zu unterstüt-
zen.DasHilfsangebot richtet sich
an Personen, die sich unwohl
oderbelästigt fühlen.Mitder Fra-

ge „Ist Luisa hier?“ können Be-
troffene unauffällig auf ihre Situ-
ation aufmerksam machen. Die
geschulten Mitarbeiter bieten
anschließend einen geschützten
Rückzugsort, unterstützen bei
der Kontaktaufnahme mit Ange-
hörigen oder der Polizei und hel-
fen bei Bedarf dabei, einen siche-
ren Heimweg zu organisieren.
Nach Angaben des Landkreises
Celle soll das Netzwerk der
Schutzorte weiter ausgebaut
werden.

Weitere Gastronomiebetriebe
und Einrichtungen aus der Re-
gion sind eingeladen, sich der Ini-
tiative anzuschließen. Schu-
lungstermine können direkt mit
der Kreisjugendpflege vereinbart
werden.

Die Initiative „Luisa ist hier!“ konnt weitere Schutzorte gewinnen.
Foto: privat

Fleischerei Bernd Zimmermann GmbH | www.fleischerei -zimmermann.de

JETZT NEU:
WhatsApp-Channel:
Angebote, Aktionen & mehr!

MITTAGSTISCH
27.07.2026 bis 31.07.2026

Guter

Geschmack für

unsere Region

WOCHENANGEBOTE
27.07.2026 bis 01.08.2026

Montag bis Samstag
Spartipp! Vom Becklinger Strohschwein:
magerer Braten vom Rücken
oder marinierte Minutensteaks .................

Kennen Sie schon?
grobe Leberwurst geräuchert ....................
Kartoffel-Gyros-Gratin.................................
400g Schale
Sixpacks
Bratwurst 6er...........................................
Krakauer 6er............................................
Käsewürstchen 6er ...................................
Frischkäse, hausgemacht............................
Frischkäse mit roten Zwiebeln oder Dattelfrischkäse

Montag bis Mittwoch
Asia-Honig-Geflügelpfanne ...........................
mit Wokgemüse

1,49€*

Zusätzlich bieten wir an:

Vegetarisch.........................................................
Blumenkohlcurry mit Reis
Zusatzmenü........................................................
Hähnchenbrust auf Bandnudeln
mit Spinat-Gorgonzolasauce
Suppe .................................................................
Champignonrahmsuppe
Dessert/Dienstag bis Freitag erhältlich ...............
New York Cheesecake

8,50€

10,80€

4,75€

2,65€

Montag
Gemüseeintopf mit Klößchen..........................................
Hähnchen-Fitnesspfanne mit Reis ....................................
Dienstag .....................................................................
Cremige Pasta mit Knoblauch, Hartkäse und Schweinefleisch
Mittwoch ....................................................................
Schnitzel mit Champignonrahmsauce, Spätzle und Salat
Donnerstag.................................................................
Hackbraten mit Sauce, Karotten und Kartoffelpüree
Freitag ........................................................................
Paniertes Schollenfilet mit Senfsauce, Salzkartoffeln
und Gurkensalat

4,75€
8,50€

8,50€

8,50€

8,50€

8,50€

Donnerstag bis Samstag
Nackensteak..................................................
Texas oder Paprika
Neu! Griechische Bratwurst ............................
mit Oliven und Fetakäse

1,49€*

1,79€*

*Die angegebenen Preise gelten pro 100 g und ausschließlich am Bedientresen – nicht im SB-Markt.

1,39€*

1,29€*

1,79€*

7,79€
8,29€
9,29€

6,50€

Zimmermanns Schlemmer Tüte:
3 hausgemachte Leckereien für
Ihren Wochenstart
 400g Mett Halb & Halb
 2 Strohschwein Koteletts
 400g Asia-Honig-Geflügelpfanne mit Wokgemüse

12,50€

Altgold-Ankauf
Zahngold, Schmuck 333, 585, 750

LOTHARSTR. 2 · 29320 HERMANNSBURG

Obsthof FRIEDRICH

Neu-Lutterloh (bei Unterlüß)
Pflückzeiten von 9.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag geschlossen
Telefon (0 58 27) 4 87

 FRIEDRICH

Heidelbeeren
Selbstpflücken

und Verkauf!

Im Notfall ...

05141 /92430

Polizei CE
t 2 77-0

Citywache CE
t 2 77-0

Bergen
t 0 50 51 / 60 64 0

Hermannsburg
t 0 50 52 / 91 33 10

Faßberg
t 0 50 55 / 98 70 60

Unterlüß
t 0 58 27 / 97 04 90

Ärztlicher
Bereitschafts-
dienst

t 116 117

Feuerwehr
Notruf t 112
Einsatzleitstelle
Celle

t 0 51 41 / 1 92 22

Celle - Uelzen
Netz
GmbH

t 0800 - 7 86 43 57

Stadtwerke
Celle GmbH
Entstörungsdienst Wasser

t 0 51 41 - 9 51 93 99

STADTENT-
WÄSSERUNG
Celle
t 0 51 41 - 12 68 00

Giftnotruf-
zentrale –
Nord

t 0551 - 19 240

Polizei t 110

Stadtwerke
Bergen GmbH
Wasser

t 0172/5 10 38 19

Abwasserzweck-
verband Örtzetal
Abwasser

t 0172/5 42 69 31

Entstörungsdienste

An- und Verkauf
Vorwerk-Staubsauger

Reparatur • Zubehör
 0 51 41 / 7 09 00 98

Keine Vorwerk-Vertretung!
Hunäusstraße 7 • 29227 Celle

Mo. geschlossen/ Di.-Fr. 13 - 16 Uhr oder mit Absprache

7 Zimmer l 157 m2 l 249.900,- €

Festpreis Impuls 157
Wärmepumpe, Sicherheitsfenster 3-fach
verglast, Rollläden, Gästezimmer im EG,
inkl. Ausbaureserve, Drempel 1,31 m
% 0531/877040
Westermann Massivhaus GmbH, 38122 BS, Steinberganger 2

center

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe liegen Beilagen

folgender Firmen bei:

Ihnen fehlt eine Beilage?
Bedenken Sie bitte, dass unsere Kunden oft nur einen
Teil der Gesamtausgabe belegen und Sie deshalb nicht
alle genannten Beilagen in Ihrem Kurier vorfinden.

ESSEN auf Rädern
Gutbürgerliche Küche -
mit Hingabe frisch für Sie
gekocht!

Tel.: 0 50 51 - 47 31 81
Bergener Soziale Dienstleistungs GmbH

Kärrnerstraße 34 • 29303 Bergen

Auch fürUnterlüß!

Ein Angebot der:
Eibisch Recycling GmbH & Co. KG
29230 Südheide • Neulandring 12
Tel. 05052 5539550 • info@eibisch-recycling.de

Maurer- &
Betonarbeiten
Ihr Meisterbetrieb in der Südheide

Ihr Fachmann für:

‚4 Neubauten

‚4 Umbauten

‚4 Altbausanierung

‚4 Bauwerksabdichtung

‚4 Schornsteinbau

‚4 Beratung

‚4 Planung

Bockel 31 • 29649 Wietzendorf
A7-Abfahrt Soltau Süd
 05191 - 837 955 0






Bei Ihrem Vertragshändler

Küttner · Gifhorn
Schillerplatz · Telefon (0 53 71) 43 44

www.kuettner24.de

Wir
suchen
unseren
Kater Leo
200 €
Belohnung
für die Wieder-
beschaffung von
unserem Kater.
Gesehen wurde er inWietzenbruch evtl.
Heese nähe Königsberger Str.

Tel. 05135-314 oder 0177-6446499

Kirchliche Nachrichten

Kreuzkirche: 26.7.2026, 18.00 Uhr, Abendgottesdienst (HeikeLilie)

Neuenhäusen: 26.7.2026, s. Kreuzkirche

NACHRICHTEN
RUND UM CELLE SO

KULTUR IM
LANDKREIS CELLE
Bei uns spielt die Musik!

KULTUR IM
LANDKREIS CELLE
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